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Herbst ist KürbiszeitHerbst ist Kürbiszeit

Unfallinstandsetzung • Wartung • Glasscheibenreparatur • Bremsen 
Haupt- und Abgasuntersuchung • Achsvermessung • PKW-Anhänger

St. Wendeler Str. 62 · 66625 Nohfelden-Wolfsweiler · Tel.: 0 68 52 / 90 00-0

Wir sind Ihre Spezialisten für:
Unfallinstandsetzung • Wartung • Glasscheibenreparatur • Bremsen • Haupt- und Abgasuntersuchung

Achsenvermessung • PKW-Anhänger
Unseren Bestand an Neu-/Gebrauchtfahrzeugen, EU-Fahrzeugen und Anhängern finden Sie auch auf:

www.autohaus-beckhaeuser.de
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Ihr Service-Partner für Seat und VW. 

Wir führen alle Servicearbeiten auch 
an nicht bei uns gekauften 

Fahrzeugen durch.
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SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr 
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung  ..................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................  Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ..............................................  0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ...........................................................  312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/Hermeskeil
und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
• MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr 

MI 14:00 Uhr – 23.00 Uhr 
FR 14:00 Uhr – 23.00 Uhr 

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
übriger Teil:  Dietmar Kaupp, Verlagsleiter
Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle Haus-
 halte, Einzelbezug über den Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de

Bahnhofstr. 12 • Baumholder • Tel.: (0 67 83) 43 43

20 x 0,33-l-Kiste 

zzgl. 3,10 € Pfand

EURO 9,99

12 x 0,7-l-Kiste 

zzgl. 3,30 € Pfand

EURO 2,99

24 x 0,33-l-Kiste

zzgl. 3,42 € Pfand

EURO 12,99

 6 x 1,00-l-Kiste 

zzgl. 2,40 € Pfand

EURO 8,49 

Apfelwein

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
09 - 13 Uhr

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.de

09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
09 - 13 Uhr

Ö�nungszeiten Kaminausstellung:

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.de09 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr

09 - 13 Uhr

Ö�nungszeiten Kaminausstellung:

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.deBAUUNTERNEHMEN & KAMINBAU

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355

Westrich Garage
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der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
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sie Forschungstechniken mit Hilfe eines Beobachtungsprotokolls. Aus 
den entdeckten Schätzen aus Bach und Wald entstehen kleine kreative 
Kunstwerke.
Die Veranstaltung wird im Rahmen der Landesinitiative „Gemeinsam 
Erleben, Entdecken und Lernen - Familiensommer 2021 für Familien, 
Kinder und Jugendliche“ durchgeführt und ist aufgrund der Förderung 
durch das Klimaschutzministerium Rheinland-Pfalz für die teilnehmen-
den Kinder kostenfrei.
Ort: WasserWissensWerk, Am Steinberg 1, 55758 Kempfeld. Die Teil-
nehmerzahl ist auf maximal 10 Plätze begrenzt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Die Anmeldung erfolgt über die Internetseite der Jugendkunstschule Bir-
kenfeld unter jukubir.com, Angebote im übrigen Kreisgebiet

WasserWissensWerk

Sitzung des Werksausschusses 
der Verbandsgemeinde Baumholder

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Berschweiler
Ort: Berggrube 30, 55777 Berschweiler

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:
1. Zwischenberichte 2021 für die Betriebszweige

a) Abwasserbeseitigung
b) Wasserversorgung
c) Erneuerbare Energien

2. Information über die aktuellen Baumaßnahmen
3. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Personalangelegenheiten
2. Anfragen und Mitteilungen

gez. Bernd Alsfasser, Bürgermeister

Nachrichten anderer Behörden

Kunstaktion am WasserWissensWerk
Workshop der Jugendkunstschule  

für Kinder ab 8 Jahren
Gemeinsam forschen lernen
Die Kursleiterin Yasmina Sommer gastiert mit ihrem Programmpunkt 
„Gemeinsam forschen lernen“ am Mittwoch, den 13. Oktober von 14:30 
bis 18:30 Uhr am WasserWissensWerk in Kempfeld. Kinder ab 8 Jah-
ren können sich für eine Bachexkursion anmelden. Hierbei erlernen 

Ende des amtlichen Teils

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste

Bürgerbus Baumholder
Die Fahrten des Bürgerbusses starten wieder.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe
Birkenfeld e.V.

Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzende: Sabine Belabbas ......................................  06781/360083

Schriftführer: Helmut Pauly  .................................................  06782/5902
Fibromyalgie-Gesprächskreis
Die Gruppenabende finden jeden 1. Freitag um 18.00 Uhr im Monat in 
der Pizzeria „Am Stadion“ in Birkenfeld statt. Jeder ist willkommen.
Kontakt: Ilona Bernarding (06782/887644), Claudia Cöster (06783/7287), 
Stefan Litz (06789/970383)

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer 
Gesellschaft Rheinland-Pfalz

trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr.
Wir sind eine offene Gruppe und jeder ist willkommen reinzuschauen.
Ansprechpartner:
Susanne Saar ........................................................................ 06783/7880
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Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1  Tel. 06781/5163530
Schuldnerberatung Pappelstraße 3  Tel.06781/5163560
www.diakonie.obere-nahe.de...................................Fax: 06781 -507015
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-  
Beratungsdienst „ Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 16:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstags von 16:30 bis 18:30 Uhr
Ab Februar samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr, Telefon: 06783 - 7043952

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste
Samstag, 02.10.2021
Rückweiler: 18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 03.10.2021
Hoppstädten: 10.00 Uhr Messfeier
Eine Anmeldung zu den Gottesdienstes ist weiterhin erforderlich.
Telefon 06783/2142

Ausstellung „L(i)ebenswerte Heimat“ 
in der Nationalparkkirche Neuhütten-Muhl

Vom 17.-31.10.21 findet in der Nationalparkkirche Neuhütten-Muhl, 
Kirchstraße 18, eine Foto-Ausstellung zum Thema „L(i)ebenswerte Hei-
mat“ statt. Die Bilder können täglich von 9-19 Uhr besichtigt werden.
Zusätzlich lädt die „Kirche im Nationalpark“ zu zwei Veranstaltungen ein; 
zur Eröffnung am 17.10.21, von 17.00 bis ca. 17.15 Uhr mit anschlie-
ßender Möglichkeit zum Rundgang und kreativem Gespräch sowie am 
31.10.21 zum Abschluss von 17.00 bis ca. 17.30 Uhr mit Impuls und 
Austausch. Für die beiden Veranstaltungen ist aufgrund der Corona-
Bestimmungen eine Anmeldung erforderlich; bis 08.10.21 für die Eröff-
nung und bis 26.10.21 für den Abschluss. Es gilt die 3-G-Regel und 
eine Teilnehmer/innen-Begrenzung auf max. 20 Personen. Alle Angaben 
unter dem Vorbehalt der aktuellen Corona-Bestimmungen.
Anmeldung und Information: Dekanat Hermeskeil-Waldrach, Tel.: 
06503/922889-10; E-Mail: sina.hilchenbach-schuler@bistum-trier.de

Ev. Kirchengemeinde Berschweiler
Gottesdienste an Erntedank mit Abendmahl:

Berglangenbach:
Samstag, 02.10.2021, 17.30 Uhr
Berschweiler:
Samstag, 02.10.2021, 19.00 Uhr

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

für Menschen mit einer psychischen Erkrankung, Menschen in einer 
psychosozialen Belastungs- und Krisensituation, Menschen mit Sucht-
problemen (Alkohol, Medikamente), altersgebrechliche und altersver-
wirrte Menschen sowie deren Angehörige im Rahmen der gesetzlichen 
Schweigepflicht
dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr im Haus der Beratung, Schlossallee 2, 
55765 Birkenfeld ......................................................... Tel. 06782/15-580

Selbsthilfe Team Schlafapnoe 
Idar-Oberstein und Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de
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Gesamtstrecke: ca. 4 km
Preis: 3,00 €
Anmeldung: Verbandsgemeinde Baumholder, Tel.: 06783 - 81 16, 

Email: tourismus@vgv-baumholder.de. Eine vorhe-
rige Anmeldung zur Wanderung ist erforderlich.

Anmeldefrist: 6. Oktober, 12.00 Uhr.
Max.: 20 Personen

Wildwanderung  

durch den Stadtwald  

Baumholder  

am 17. Oktober 2021
Wanderung durch den herbstlichen Stadtwald 

von Baumholder mit Ernst Schmitz. Genießen 

Sie zusammen mit ihrem Wanderführer die morgendliche Stille des 

Stadtwaldes und ein deftiges Wildgericht am Waldhaus.

Treffpunkt: Traumschleifenportal des Bärenbachpfades am Wei-
herplatz in 55774 Baumholder

Start: 9.30 Uhr
Gesamtstrecke: ca. 10 km
Preis: 14,00 € inklusive Wildgericht am Waldhaus
Anmeldung: Verbandsgemeinde Baumholder, Tel.: 06783 - 8116, 

Email: tourismus@vgv-baumholder.de
Anmeldefrist: 15. Oktober, 12.00 Uhr, danach nur noch beim Hotel 

Zum Stern, Tel.: 06783 - 58 77.
Teilnehmerzahl: max. 25 Teilnehmer

Wir stellen ein...

Für die Nachmittagsbetreuung in der Grundschule 
Baumholder ist ab sofort die Stelle einer

Betreuungsperson zur nachschulischen 
Betreuung von Schülern

zu besetzen.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung 

mit einer wöchentlichen
Arbeitszeit von 4 Stunden.
Die Betreuung findet an Schultagen freitags statt.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bis spä-
testens 08.10.2021 mit aussagekräftigen Unterlagen, bevorzugt per 
E-Mail bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder,
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de

Ev. Kirchengemeinde  
Baumholder und Ruschberg

Gottesdienste
03.10. Ruschberg
09.00 Uhr+A Erntedank
Baumholder 10.15 Uhr+A Erntedank
Bitte dafür unbedingt telefonisch oder per Mail anmelden
Werktags von 8 bis 12 Uhr, Tel. 2148 oder per Mail evbaumholder@t-
online.de
Die Tafel Baumholder versorgt jede Woche ca. 70 Haushalte und fast 
200 Menschen mit übrig gebliebenen Lebensmittel. Wir suchen drin-
gend Mitarbeiter, die bereit sind Dienstag oder Mittwoch Vormittag von 
8 bis 11 Uhr ehrenamtlich mit anzupacken. Es reicht auch, wenn jemand 
nicht jede Woche bereit ist! Bei Fragen oder Bereitschaft wenden Sie 
sich bitte an Pfarrer Zill, Tel. 06783/2148 oder direkt an die Tafel. Es 
werden auch noch Fahrer für den Tafelbus gesucht.

Tafel
Mittwochs 10.00 bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim

Pflegestützpunkt
Mittwochs ab 14 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarrhaus, Tel. 06782/9848612

Sprechstunde Diakonisches Werk
Nach telefonischer Vereinbarung, 06781/5163500

Ev. Kirchengemeinde Reichenbach
Gottesdienst

Sonntag, 03.10.2021
9 Uhr Ev. Kirche Reichenbach Gottesdienst zum Erntedankfest. Dieser 
Gottesdienst findet unter den aktuellen Hygienevorschriften der Coro-
naverordnung statt. Wir bitten um Voranmeldung unter Tel: 06783-4409 
oder per E-Mail an: reichenbach@ekir.de Falls Sie kurzfristig am Gottes-
dienst teilnehmen möchten, kommen Sie bitte rechtzeitig damit wir Ihre 
Kontaktdaten erfassen können.

Neuapostolische Kirche, Gemeinde  
Baumholder, In der Schwärzgrub 27

Mittwoch: 29.09.21, 19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 03.10.21, 10.00 Uhr Gottesdienst zu Erntedank

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Wir stellen ein ...

Für die Liegenschaften der Verbandsgemeinde 
Baumholder suchen wir ab sofort
eine Reinigungskraft für Springertätigkeit (m/w/d)
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden.
Die Arbeitszeiten werden je nach Einsatzstelle festge-
legt, beginnen aber in jedem Fall nicht vor 15.00 Uhr.

Der Besitz eines eigenen Kraftfahrzeuges und die Bereitschaft an 
wechselnden Arbeitsorten tätig zu sein wird vorausgesetzt.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD-VKA).
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten sie bitte bis 
spätestens 30.09.2021 an die
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
E-Mail: Verwaltung@vgv-baumholder.de

Feierabendtour am 6. Oktober 2021
Nach der Arbeit raus in die Natur und den Kopf frei bekommen mit Wan-
derführerin Stephanie Saar. Einfach mal was anderes sehen und hören. 
Bewegung in der Natur und gespickt mit historischen Geschichten und 
Interessantem aus Ruschberg.

Treffpunkt: Parkplatz Bürgerhaus Ruschberg
Start: 17:30 Uhr
Dauer: ca.1,5 Stunden
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Benutzerpläne Westrichhalle
Benutzerplan Westrichhalle

Winter 2021-2022
gültig:

 01.10.2021  
bis 28.02.2022

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
9:00 10.00 - 12.00 10.00 - 12.00 09:00

10:00 VfR Turnen VfR Turnen 10:00

11:00 (Achim Nickchen) (Achim Nickchen) 11:00

11.00 - 12.00 11.00 - 14.00 12.00 - 14.00 12.00 - 13.00    

Fußball AG VfR Bundeswehr/ VfR Jug.-Fußball 12.00 - 21.00

13.00 - 15.00 Reha-Sport Kommandantur (T. Moosmann) VfR

(K-P Hachenthal) Cheerleader

Bundeswehr/ 14.00 - 16.00 Uhr 14.15 - 15.00 (Purper/Trum)

Kommandantur Tennis AG

(Ingo Marburger)

14.00 - 16.00 Ganztags-

15.00 - 16.00 schule 15.00 - 16.00 15.00 - 16.00

Ganztags- VfR 13.00 - 17.00

schule Ganztagsschule Ganztags- Turn+Spielstunde VFR

schule (Alina Pallasch) Ringen

16.00 - 17.00 (Heiko Grube)

16.00 - 17.30 16.00 - 18.00 VfR 

VfR Ringen 16.00 - 18.00 VfR Leichtatlethik

16.00 - 19.30 VfR Turnen (Sandra Dolby)

(Heiko Grube) Turnen (Susanne

VfR (Heinz) Bongard)

Badminton

17.30 - 19.00 (M. Stanek)) 17.00 - 20.00

VfR-Turnen 18.00 - 19.00 18.00 - 19.00 VfR 17.00 - 22.00

(Bongard) VfR Aerobic VfR Step-Aerobic Cheerleader

(Jasmin Bauerfeld) (Krieger) (Purper/Trum)

VfR

19.00 - 20.00

VfR 19.00 - 21.00 19.00 - 20.30

Frauenturnen 19.30 - 20.30 VfR VfR

(Cordula Pörsch) VfR Seniorenturnen Jugendfußball

Mod. Gymnastik (Jürgen (Thomas Moosmann)

(S. Bongard) Dringelstein) 20.00 - 22.00

VfR
20.00 - 22.00 Badminton

VfR 20.30 - 22.00 (Uwe Brand)

Ringen VfR-Badminton 20.30 - 22.00
(Heiko Grube) (Uwe Brand) VfR

Jedermannturnen
(Kurt Arnold)

15:00

18:00

16:30

17:00

12:00

13:00

14:00

12:00

14:30 14:30

13:00

15:00

14:00

15:30

18:00

16:30

21:30

21:00

20:00

19:00

16:00

17:30

17:00

15:30

16:00

17:30

22:00

20:00

18:30

21:00

21:30

20:30

19:00

18:30

20:30

19:30

22:00

19:30

Überregionale Veranstaltungen Westrichhalle
Überregionale Veranstaltungen und Wettkämpfe haben Vorrang vor allen anderen Veranstaltungen. Die Übungsleiter sind für den ordnungsgemäßen 
Ablauf des Sportbetriebs verantwortlich. Sie sind nicht befugt, die Schlüssel der Hallen an andere Personen weiter zu geben. Für Schäden, die hier-
durch entstehen, haften Sie der Stadt Baumholder bzw. Verbandsgemeinde Baumholder persönlich. Die im Plan festgelegten Übungszeiten sowie 
die Benutzungsordnung sind strikt einzuhalten.
Verantwortlich für die Stadt Baumholder:
Beigeordneter Christian Flohr, Tel. 06381/424103 (dienstlich) oder 0176/21500683
Herr Welsch, Vorarbeiter der Stadt Baumholder, Tel. 9660
Die jeweils geltende CoBeLVO ist zu beachten.

In der Zeit vom 23.12.2021 bis einschl. 02.01.2022 ist die Westrichhalle geschlossen.

In der Zeit vom 23.12.2021 bis 02.01.2022 ist in Ausnahmefällen auf Antrag eine Nutzung der Westrichhalle möglich.

Iliumquodiss uumum umumum umumum re re  re prepudis cus ne volorest, volum incipsape nulparum faccull acerspe 
rovidelias nati iunt rem conse con provide voloremqui necatus.Sedit pra qui delit eat faccus most inulpa pro ipsusa viti alit aut lautecae nus 

que pliquiat voluptati cusam untias sedigni taturibus, opta estia conecabo. Ic te dolum eaqui corionet que ipsus, nobisim olorest ab inimus, sint.
Ximinci enihillam volest que vellia core sanim aut ero idel maximus ex errovit ibusand aectium unt dem accae eventiur arum arumeni molec-tate et odit landerrum, ab inus volla volorum net dessi sitatis aut es asime lautecae nus que pliquiat voluptati cusam untias sedigni taturibus, opta estia

Iliumquodiss uumum umumum umumum re re  re prepudis cus ne volorest, volum incipsape nulparum faccull acerspe 
rovidelias nati iunt rem conse con provide voloremqui necatus.Sedit pra qui delit eat faccus most inulpa pro ipsusa viti alit aut lautecae nus que pliquiat voluptati cusam untias sedigni taturibus, opta estia conecabo. Ic te dolum eaqui corionet que ipsus, nobisim olorest ab inimus, sint.
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volest que vellia core sanim aut ero idel maximus ex errovit ibusand aectium unt dem accae eventiur arum arumeni molec-tate et odit landerrum, ab inus volla volorum net dessi sitatis aut es asime lautecae nus que pliquiat voluptati cusam untias sedigni taturibus, opta estia conecabo. Ic te dolum eaqui.

Broschüre

Flyer
Prospekt

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NeuerOffNuNg
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 frische Salate der Saison 

 alles in Bio-Qualität 

 all-you-can-eat 
20% 

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NeuerOffNuNg
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 frische Salate der Saison 

 alles in Bio-Qualität 

 all-you-can-eat 20% 

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

Fragen Sie uns einfach! 
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-foehren.de

...wir kennen uns damit aus!

RAn An dIE BEIlAgEn!

www.wittich.deGut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Umgesetzt wird die Sonderimpfaktion mit dem Deutschen Roten Kreuz 
und in Kooperation mit den Kommunen. Ziel der Aktion der Landesre-
gierung ist es, noch Unentschlossenen ein sehr einfaches und unbüro-
kratisches Impfangebot zu machen. Ganz nach dem Motto: „Wenn die 
Menschen nicht zum Impfstoff kommen, dann kommt der Impfstoff eben 
zu den Menschen.“
Wichtig: Ausweis nicht vergessen!

Lesesommer 2021

 Foto: Renate Schmitt
Am vorletzten Freitagnachmittag fand die Abschlussveranstaltung des 
Lesesommers 2021 statt. Bei recht schönem Wetter trafen sich alle Kin-
der, die am „Lesesommer 21“ des Landes Rheinland-Pfalz teilnahmen 
und mindestens 3 Bücher gelesen hatten, auf dem Platz bei der Bücherei. 

BaumholderBaumholder

Impfbus kommt

Wann: 30.09.2021, 8:00 bis 18:00 Uhr
Wo: Festplatz am Weiher
Noch einfacher impfen lassen! Hingehen, Perso zeigen, Schutz-
Impfung erhalten.
Es stehen die Vakzine von Johnson & Johnson und BioNTech zur 
Verfügung.

Benutzerpläne Brühlhalle
Benutzerplan Brühlhalle

Winter 2021/2022
gültig:

01.10.2021
bis 28.02.2022

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag Uhrzeit

8:00 10:00 - 12:00 10:00 - 14:00

bis BKG Tanzmariechen (bei Bedarf)

13:00 (H. Bier/M Trum)

12:00 - 14:00 VfR 13:30
BKG Zappelinos

14:00 (H. Bier/Chr. Forster) (Nickchen/Heinz) 14:00

14:30 14:00 - 16:00 14:30
VfR 

15:00 (Nickchen/Heinz) 15:00
15:00 - 16:00 - bei Bedarf- 14:00 - 20:00

15:30 BKG 15:30
Tanzmariechen BKG

16:00 (H. Bier/M. Trum) Männerballett 16:00
16:00 - 17:00 16:00 - 18:00 16:00 - 17:00

16:30 16:00 - 17:30 VfR VfR BKG Zappelinos (Nadine Norvell/ 16:30
16:00 - 18:00 BKG Tennis Tennis (Heike Bier/ Tobias Schuler)

17:00 BKG Minigarde Wonneproppen (Ingo Marburger) (Ingo Marburger) Chr. Forster) 17:00
(Jaqueline Meeß/ (Claudia 17:00 - 18:00

17:30 Michelle Quick) Paffendorf) 17:00 - 19.30 VfR 17:30
Tennis

18:00 17:30 - 19:00 VfR (Ingo Marburger) 18:00
18:00 - 19:00 VfR 

18:30 VHS Gem. Senioren 18:30
Deep Work (Klaus Kohl) Gesundheits- 18:00 - 22:00

19:00 (F. Pallasch) gymnastik 19:00
19:00 - 20:30 (Anita Glück) 18:30 - 21:00

19:30 BKG BKG 19:30
Jugendgarde 19:00 - 21:00

20:00 (Vivien 19:30 - 21:30 VfR Prinzengarde 20:00
Schübelin/ VfR Karate Karate

20:30 Jessica Meeß) (Stephanie BKG (Kerstin Rott, 20:30
20:30 - 22-00 Ruppenthal) Männerballett (Stephanie Bianca Andres)

21:00 BKG (Nadine Norvell/ Ruppenthal) 21:00
Damen ohne Tobias Schuler)

21:30 Namen 21:30
(Esther Kaps/

22:00 Manuela 22:00
Heidrich)

Schulsport Schulsport Schulsport Schulsport

Schulsport

Überregionale Veranstaltungen und Wettkämpfe haben Vorrang vor allen anderen Veranstaltungen. Die Übungsleiter sind für den ordnungsgemäßen 
Ablauf des Sportbetriebs verantwortlich. Sie sind nicht befugt, die Schlüssel der Hallen an andere Personen weiter zu geben. Für Schäden, die hier-
durch entstehen, haften Sie der Stadt Baumholder bzw. Verbandsgemeinde Baumholder persönlich.
Die im Plan festgelegten Übungszeiten sowie die Benutzungsordnung sind strikt einzuhalten.
Verantwortlich für den Schulträger:
Schulleiterin Grundschule Frau Geogiadis Tel.06783/981130
VGV Fachbereichsleiter Herr Genenger Tel.06783/8121
Die jeweils geltende CoBeLVO ist zu beachten.
In der Zeit vom 23.12.2021 bis einschl. 02.01.2022 ist die Brühlhalle geschlossen.
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BerglangenbachBerglangenbach

Schlüsselübergabe  
Bürgersaal Berglangenbach

Am Samstag, den 11. September fand die offizielle Schlüsselübergabe 
des Bürgersaales an der Markthalle in Berglangenbach statt. Eingeladen 
waren alle kommunalen Politiker, die mit dem Bauvorhaben zu tun hatten. 
So war an diesem Tag der Landrat Mathias Schneider, der Landtagsab-
geordnete Hans Jürgen Noss, der VG Bürgermeister Bernd Alsfasser, die 
Bauarchitektin Heidi Ritter und alle Planungsingenieure anwesend. Des 
Weiteren alle Firmen die an diesem Gebäude mitgebaut haben. Auch 
waren Vertreter der Muskel Variante der ausgeführten Eigenleistung ein-
geladen. Ortsbürgermeister Kurt Jenet eröffnete mit einer Laudatio, und 
erwähnte, wie der Anbau an die Markthalle zustande kam. Dies begann 
im Frühjahr 2020, und jetzt im Herbst 2021 ist das Bauvorhaben fer-
tig. Auch gab es eine Bilderkollektion von Horst Schulz zu sehen, wo 
man den kompletten Bau in Bildform nachempfinden konnte. Bei einem 
Rundgang wurde etwas besonderes erwähnt. Der Künstler Alois Kloos 
aus Heimbach hat ein wunderschönes Bild vom Dorfgemeinschafts-
haus und der Kirche gemalt mit der Überschrift Herzlich Willkommen 
in Berglangenbach. Dieses großartige Bild wurde komplett von den Fir-
men, die an diesem Bauwerk arbeiteten gespendet. Bei einem weiteren 
Rundgang zeigte man die Neuen Räume. Dort wurde das Muskelpaket 
der Eigenleistung erwähnt, weil man bei der ganzen Baugeschichte den 
kompletten Bauhof einschließlich beider Garagen selbst umgebaut hat. 
Für die Ortsgemeinde dienen alle diese Räumlichkeiten als ein zentraler 
Platz in der Dorfmitte wo wieder alle Veranstaltungen ausgeführt werden 
können, da beide ehemaligen Gasthäuser sind geschlossen sind. Somit 
hat der Ort jetzt wieder die eine Versammlungsstätte. Da aus Pande-
miegründen viele Festlichkeiten ausfielen, wird sich die Ortsgemeinde 
und die Vereinsgemeinschaft gemeinsam mit der Verbandsgemeinde 
wieder freuen, wenn man den Bauern und Kunsthandwerkermarkt im 
Jahre 2022 wieder ausführen kann. Eine Öffentliche Einweihung mit allen 
Einwohnern und Gästen wird in diesem Jahr am 23. und 24. Oktober 
sein, wo man ein Dorfpicknick Oktoberfest feiern wird. Auch die Bilder-
ausstellung wird dann wieder zu sehen sein. Gemeinsam mit der Ver-
einsgemeinschaft wird die Ortsgemeinde die Veranstaltung Planen. Am 
Ende bedankte sich der Bürgermeister bei allen Beteiligten die diese 
Veranstaltung mit geplant und durchgeführt haben.

Architektin Heidi Ritter mit Kunstmaler Alois Kloos

BerschweilerBerschweiler

Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler
Pokalergebnisse

3. Luftgewehr-Pokalkampf von Berschweiler -Höhere Klassen-
Rammelsbach 1137 Ringe - Wahnwegen 1125 Ringe - Berschweiler 
1118 Ringe
Einzelwertung
Rammelsbach: Carla Hoffmann 383 Ringe, Frank Börtzler 380 Ringe, 
Amelie Windsch 374 Ringe, Christina Windschuh 373 Ringe
Wahnwegen: Angelina Morgenstern 385 Ringe, Klaus Hellwig 373 
Ringe, Scott Goss 367 Ringe, Ulrich Morgenstern 366 Ringe
Berschweiler: Sebastian Herrmany 399 Ringe, Neo Theis 362 Ringe, 
Lea Theis 357 Ringe

Wie im letzten Jahr waren es fast 30 Kinder, die eine Urkunde bekamen 
und einen Tombolapreis mit einem Eis-Gutschein mit nach Hause neh-
men konnten. Es wurden fast 25.000 Seiten gelesen. Die beste Leserin, 
Aicha, las alleine 30 Bücher. Herzlichen Glückwunsch! Sie gehörte auch 
zu den Glücklichen, die beim großen Bücherrätsel während der Biblio-
thekstage im April diesen Jahres einen Büchergutschein gewann.
Unser Dank gilt der Stadt Baumholder und der Eisdiele Dolomiten für die 
Spende, ebenso der Kreissparkasse für die Bestückung der Tombola.
Es ist schön zu erleben, dass die Kinder trotz Corona die Bücherei besu-
chen und begeistert am Lesesommer teilnehmen. Alle Kinder, die nicht 
an der Abschlussfeier teilnehmen konnten, erhalten ihre Urkunde und 
Preise nach dem Urlaub in der Bücherei. Die landesweite Verlosung der 
Hauptgewinne wird am 30. September 2021 in Neustadt vorgenommen. 

Abschied nach über 40 Jahren Wochenmarkt
Sie war eine Institution auf dem Wochenmarkt in Baumholder: Dagmar 
Frischtatzky mit ihrem Obst- und Gemüsestand. Jahrzehnte lockte sie 
die Kunden mit ihrem großen Angebot samstags auf den Wochenmarkt. 
Doch die Gesundheit spielte nicht mehr richtig mit. Am 14.08.2021 war 
sie das letzte Mal auf dem Markt aktiv. Eigentlich wollte Frau Frisch-
tatzky erst Ende des Jahres aufhören. Bei einem persönlichen Gespräch 
mit Stadtbürgermeister Günther Jung am 02.09.2021 verkündete sie, 
dass sie aufgrund von gesundheitlichen Gründen leider ab sofort auf-
hören muss. Seit 1979 stand Frau Frischtatzky jeden Samstag auf unse-
rem Wochenmarkt. Zuerst zusammen mit ihrem Ehemann Heinz und 
anschließend alleine. Verkauft wurde in den über 40 Jahren zu jeder 
Jahreszeit – ob Wind, Regen oder Schnee. Und die Kunden wussten 
diese Zuverlässigkeit zu schätzen.
Als Zeichen des Dankes für ihre jahrzehntelange Treue erhielt sie nun eine 
Urkunde nebst einem Blumenstrauß sowie Bücher über die Geschichte 
von Baumholder, damit sie sich immer an die Zeit hier zurückerinnert.

Mitglieder füttern Wildvögel
Baumholder. Der Naturschutzverein wird auch in diesem Winter wieder 
seine Futterstellen für Wildvögel aufhängen und beschicken. In diesem 
Rahmen haben alle Mitglieder auch wieder die Möglichkeit ungeschälte 
Sonnenblumenkerne in 25 kg Gebinden für ihre eigenen Futterstellen 
entsprechend vergünstigt mit zu bestellen.
Bestellungen bitte unter baumnsv@t-online.de an den Vorstand oder 
telefonisch 0160 2021313 an den 1. Vorsitzenden.
Ausgabeort und Zeitpunkt werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Arbeiterwohlfahrt tagt in der Brühlhalle
Der AWO-Ortsverein Baumholder e.V. lädt für Samstag, 2. Oktober, 
ab 15 Uhr zur Mitgliederversammlung in die Brühlhalle, Im Brühl 7, in 
Baumholder ein. Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten des 
Vorsitzenden, der Kassiererin und der Kassenprüfer die Entlastung des 
Vorstandes und die Ehrungen langjähriger Mitglieder. Die Teilnahme an 
diesem Treffen ist aufgrund der Corona-Bestimmungen nur nach vorhe-
riger Anmeldung bei Klaus Dessauer unter Telefon 06783-7532 möglich.

AWO Herbstfest im Oktober fällt aus
Der AWO Ortsverein Baumholder e.V. organisiert bereits seit Jahrzehn-
ten ein Herbstfest in der Begegnungsstätte im Alten Rathaus in Baum-
holder. Vor dem Hintergrund der derzeitigen Corona-Pandemie wird die 
vorgesehene Veranstaltung in diesem Jahr allerdings nicht stattfinden. 
„Wir hoffen, im kommenden Jahr wieder an die langjährige Tradition 
anknüpfen zu können“, heißt es seitens des AWO Vorstandes. Weitere 
Informationen sind bei Klaus Dessauer unter der Telefonnummer 06783-
7532 zu erhalten.
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FrauenbergFrauenberg

Absage der Seniorenfeier
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach intensiver Rücksprache und Abwägung zusammen mit der Ortsge-
meinde Sonnenberg-Winnenberg sehen wir uns mit großem Bedauern 
gezwungen die Seniorenfeier 2021 abzusagen.
Neben den geltenden Bestimmungen und den damit verbundenen Ein-
schränkungen bei jeder denkbaren Ausführung der Feierlichkeit, möch-
ten wir es auch unter allen Umständen vermeiden, eventuell Ungeimpfte 
auszuschließen oder einem vermeidbaren gesundheitlichen Risiko aus-
zusetzen.
Wir hoffen in möglichst naher Zukunft wieder eine Feierlichkeit dieser 
Art im gewohnten Rahmen genießen zu können und freuen uns auf ein 
Wiedersehen!
Bis dahin wünschen wir viel Glück und Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen
Ortsgemeinde Frauenberg

gez. Patrick Kielburger, Ortsbürgermeister
gez. Karl-Heinz Thom, 1. Beigeordneter

HahnweilerHahnweiler

Sitzung des Gemeinderates Hahnweiler
am Mittwoch, den 06.10.2021

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Hahnweiler
Ort: Hauptstraße 4, 55776 Hahnweiler

Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:
1. Übertragung der Pflichtaufgabe „Übernahme der Trägerschaft von 

Kindertageseinrichtungen“ auf die Verbandsgemeinde
2. Erstellung eines Hochwasservorsorgekonzeptes
3. Vollzug des § 21 GemHVO- Zwischenbericht zum 30. Juni 2021
4. Annahme einer Spende
5. Einwohnerfragestunde
6. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Sanierungskosten Hauptstraße
2. Anfragen und Mitteilungen

gez. Heiko Bier, Ortsbürgermeister

HeimbachHeimbach

Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Heimbach

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit werden die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Heimbach 
zur Jahreshauptversammlung eingeladen.
Die Versammlung findet am 08. Oktober 2021 um 19.00 Uhr im Angler-
heim in Heimbach statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
4. Wildschäden 2020/2021
5. Entlastung des Vorstandes
6. Anträge
7. Verschiednes einschließlich Änderungen

Heimbach, 17.09.2021
gez. Michael Wagner

(Jagdvorsteher)

Fohren-LindenFohren-Linden

L 347 und K 61, bei Fohren-Linden, Neubau 
Rohrbachbrücke und Knotenumbau

Der Landesbetrieb Mobilität Bad Kreuznach teilt mit, dass die Arbeiten 
an der Rohrbachbrücke nun so weit vorangeschritten sind und dadurch 
am 27.09.2021 mit der Erneuerung des Knotenpunktes im Zuge der 
Landesstraße L 347 und der Kreisstraße K 61 bei Fohren-Linden begon-
nen werden kann. Der Knotenpunkt L 347 / K 61 wird verkehrsgerecht 
umgebaut. U.a. wird hier ein Linksabbiegestreifen in Richtung Rohrbach 
angelegt.
Zur Umsetzung der Baumaßnahme ist nun eine Vollsperrung der Lan-
desstraße und der Kreisstraße unumgänglich. Die Verkehrsbeziehungen 
Heimbach – Rohrbach – Fohren-Linden stehen daher ab dem 27.09.2021 
bis zur Beendigung der Baumaßnahme nicht mehr zur Verfügung.
Die Baumaßnahme soll bis Ende November 2021 abgeschlossen sein.
Die Umleitungsstrecke von Fohren-Linden nach Heimbach/Berglangen-
bach führt über die L 348 und L 169 bei Ruschberg. Von Rohrbach nach 
Fohren-Linden führt die Umleitungsstrecke über die K 61 nach Rückwei-
ler, die L 314 nach Freisen und über die L 133 / L 348 bei Berschweiler 
bei Baumholder. Von Rohrbach nach Heimbach/Berglangenbach wird 
die Umleitungsstrecke über die K 61 nach Rückweiler und dann über die 
K 60 nach Heimbach/Berglangenbach vor Ort ausgeschildert.
Der Landesbetrieb Mobilität Bad Kreuznach bittet die Verkehrsteilneh-
mer und vor allem die Anlieger um Verständnis für die zu erwartenden 
Beeinträchtigungen.

AUFGEPASST!
Jetzt auf meinwittich.de anmelden und 

Bürgerreporter werden.
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diese mit am heftigsten von der Flut betroffene Gemeinde zu unterstüt-
zen.
Die Organisatoren bedanken sich bei den Helfern, insbesondere der 
Familie Schug für die Gestellung der Örtlichkeiten, des Zeltes und Feu-
erholz, sowie den großzügigen Spendern.

Gaststätte in Mettweiler zu verpachten!
Die Gemeinde Mettweiler sucht für ihre Gaststätte im Dorfgemein-
schaftshaus einen neuen Pächter/Pächterin.
Das Dennerbachstübchen unterliegt keinem Brauereivertrag und kann 
nach Absprache schon in den nächsten Wochen übernommen werden.
Angrenzend an das Objekt befindet sich der Dorfplatz mit Grillhütte und 
Außenbühne sowie der Kinderspielplatz.
Die Gaststätte kann durch einen Saal für diverse Veranstaltungen ver-
größert werden.
Weitere Auskünfte erteilt der 1. Beigeordnete der Gemeinde, Jens Knel-
ler unter der Nummer: 06783 1850847

Sitzung des Ortsgemeinderates 
 Mettweiler am 01.09.2021

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Erstellung eines Hochwasservorsorgekonzeptes
Aufgrund der Starkregenereignisse in der Vergangenheit hat sich die 
Ortsgemeinde Mettweiler entschieden ein Hochwasservorsorgekonzept 
erstellen zu lassen.
Die örtlichen Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepte werden 
nach den Förderrichtlinien der Wasserwirtschaftsverwaltung vom 30. 
November 2017 mit bis zu 90 Prozent Zuschüssen gefördert.
Als Grundlage zur Erstellung von Hochwasserschutzkonzepten dient 
der Leitfaden des Informations- und Beratungszentrum Hochwasser-
vorsorge Rheinland-Pfalz.
Bei der Erstellung von Hochwasserschutzkonzepten handelt es sich um 
eine freiberufliche Leistung. Freiberufliche Leistungen sind in der Regel 
geistig-schöpferische Leistungen, die vom Auftraggeber nicht so ein-
deutig und erschöpfend beschrieben werden können, dass vergleich-
bare Angebote erwartet werden können.
Aus diesem Grunde sind die Kenntnisse der örtlichen Gegebenheiten 
und die Erfahrung mit ähnlichen Projekten fundamental für die Erstellung 
solcher Konzepte.
Im Zuge einer freihändigen Vergabe wurden von vier qualifizierten Inge-
nieurbüros Angebote angefordert, auf Stundenbasis.
Nach rechnerischer und technischer Prüfung dieser Angebote ergeben 
sich folgende Angebotssummen.

Nr. Bieter Anschrift
1 Obermeyer Infrastruktur

GmbH & Co. KG
Brüsseler Str. 5
67657 Kaiserslautern

2 Ingenieurbüro Reihsner Eichenstraße 45
54516 Wittlich

3 Ingenieurgesellschaft im Landkreis Bir-
kenfeld mbH

Magis te r-Laukhard-
Straße 2
55758 Veitsrodt

4 Ingenieurbüro Stadt-Land-Plus GmbH Am Heidepark 1 a
56154 Boppard

Da alle angefragten Ingenieure bereits Erfahrungen mit der Erstellung 
von Hochwasservorsorgekonzepten haben, sollten keine zusätzlichen 
Termine nötig sein.
Da das OBERMEYER- Team in den Pilotprojekten des Landes zum 
Hochwasserrisikomanagement, Hochwasserpartnerschaften und in der 
Erstellung von Hochwasserrisikomanagement-Plänen sowie der ersten 
örtlichen Hochwasservorsorgekonzepte in der Westpfalz, an Rhein und 
Mosel beteiligt war, bestehen keine Bedenken die Obermeyer Infrastruk-
tur GmbH & Co KG mit den Arbeiten zu beauftragen.
Als Projektleiter fungiert Herr Dr. Martin Cassel, dem die Örtlichkeiten / 
Topografie bekannt sind.
Wie in jedem Projekt / Baumaßnahmen kann es zu einer Unwegsamkeit 
kommen die nicht kalkuliert ist und hieraus Mehrkosten entstehen.
Beschluss:
Unter der Voraussetzung, dass die zugesagten 90 % Zuschüsse flie-
ßen, wird das Büro Obermeyer Infrastruktur GmbH & Co. KG, Brüsseler 
Straße 5 in 67657 Kaiserslautern mit der Erstellung eines Hochwasser-
vorsorgekonzeptes beauftragt, wenn sich die umliegenden Gemeinden 
ebenfalls beteiligen.
TOP 2. Friedhofsangelegenheiten
a) Anschaffung Stühle für Leichenhalle
b) Herstellung Weg zu Gräbern
a) Anschaffung Stühle für die Leichenhalle
Da die Stühle in der Leichenhalle nicht mehr ansehnlich sind und der 
Schaumstoff der Sitzkissen sich bereits auflöst, sollen neue Stühle 
angeschafft werden.

12 kleine Feger bei der HKG
Ein toller Start für die neue Gruppe der HKG  

„Die Kleinen Feger“!
12 Kinder mit Ihren Eltern waren zum Schnuppertraining gekommen. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden ging es auch 
schon direkt los. Mit den beiden Trainerinnen, Angela und Lisa-Marie, 
hatten die Kinder von Anfang an viel Spaß und Lust an der Bewegung 
und bei dem aufgebauten Parkour. Zum Abschluss wurde noch gemein-
sam gesungen und alle freuten sich schon auf das das nächste Training.

Wer sein Kind dazu anmelden möchte, kann sich gerne bei den Traine-
rinnen melden:
Angela Ciechowski: 0172 9288243
Lisa- Marie Wahl: 0157 51703590
oder über das Kontaktformular über unsere Homepage: www.besenbin-
der-hkg.de
Das Training findet zukünftig Mittwochs von 17:00 -18:00 Uhr in der 
Besenbinderhalle statt!

Angelsportverein Heimbach/Nahe 1971 e.V.
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen findet am 29.10.2021 ab 
19 Uhr im Anglerheim statt.

MettweilerMettweiler

Kleines Dorffest  
in Mettweiler erlöst 500€ für Fluthilfe

Am Samstag, 07.08.2021, veranstalteten Anwohner rund um den Dorf-
brunnen in Mettweiler ein kleines Fest in der Ortsmitte. Anlass war das 
alljährliche Dorffest, welches an diesem Termin normalerweise statt-
findet. Da dieses aufgrund der Corona-Pandemie wie bereits im ver-
gangenen Jahr ausfallen musste, entschloss man sich kurzerhand die 
Veranstaltung in abgespeckter Form durchzuführen.
Die Örtlichkeit in der Dorfmitte nahe dem Brunnen war schnell gefun-
den. Ebenso wurden ein kleines Zelt sowie Sitzgelegenheiten von den 
Anwohnern organisiert. Auf Werbung wurde bewusst verzichtet, um den 
Rahmen nicht zu sprengen. So fanden sich am Ende etwa 30 Besucher 
ein, um bei kühlen Getränken und gegrillten Speisen wieder ein wenig 
Normalität zu leben und die Gemeinschaft zu pflegen. Das Resultat des 
gelungenen Abends war ein Erlös von genau 500€. Dieser wurde an den 
Förderverein Florian der Freiwilligen Feuerwehr in Schuld gespendet, um 
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Beschlussvorlage:
Der Fa. Bier aus Baumholder ist der Auftrag zur Herstellung und Mon-
tage einer Gitterrostabdeckung am Fußweg in der Straße am Hübel zu 
erteilen.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über Pachtangelegenheiten 
beraten und beschlossen.
Beratung über die jährliche Überprüfung der gemeldeten Hunde in der 
Ortsgemeinde.

RückweilerRückweiler

Sitzung des Gemeinderates  
Rückweiler am 02.09.2021

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde
Anfrage von Herbert Langer, wie oft die Bankette an den Feldwegen 
gemulcht werden und ob dieses in der Häufigkeit notwendig wäre. 
Zudem wäre diese Maßnahme am Gimbweiler Weg weit über die Gemar-
kungsgrenze hinaus in Richtung Leitzweiler erfolgt. Beschädigungen am 
Straßenkörper wären dabei nicht auszuschließen. Der Vorsitzende Dieter 
Keller (Erster Beigeordneter) sagte zeitnahe Klärung zu.
TOP 2. Vergabeangelegenheiten Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
TOP 2 a - e: Vergabe: Innentüren in 3 Losen
Sachverhalt / Vorbemerkungen:
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden 18 qualifizierte 
Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Die Ausschreibung 
war aufgeteilt in 3 LOSE:
LOS 1: Schreinerarbeiten (Holztüren) / LOS 2: Schlosserarbeiten (Stahl-
türen) / LOS 3: Metallbauarbeiten (Alutüren). Die einzelnen LOSE können 
getrennt und unabhängig voneinander vergeben werden. Zur Angebots-
eröffnung am 24.08.2021 sind nur 3 Angebote fristgerecht eingegangen.
Bereits bei der Wahl der jeweiligen Türarten beim Jourfixe am 04.08.21, 
hat sich abgezeichnet, dass (ähnlich wie schon bei der ersten Ausschrei-
bung der Außentüren im Februar) leider bei derzeitiger Marktlage sehr 
wahrscheinlich nicht mit Angeboten gerechnet werden kann, welche 
sich noch im Rahmen der ursprünglichen Kostenschätzung bewegen.
In der ursprünglichen Kostenschätzung vom Büro Bill (Stand 17.02.21) 
waren für das Gewerk „Innentüren“ rd. 32.130,- € brutto veranschlagt. 
Entsprechend Angebotsauswertung vom bauleitende Architekturbüro 
Bill liegt die Summe der wirtschaftlichsten Angebote bei 57.162,70 € 
brutto und somit um 25.032,70 € brutto (rd. 78 %) über der Kosten-
schätzung. Ebenfalls ähnlich wie schon bei der ersten Ausschreibung 
der Außentüren im Februar, wurden daraufhin im Vorfeld (insbesondere 
die Garderobe UG betreffend) und beim Bietergespräch am 01.09.21 
mit den beteiligten Firmen mögliche Vereinfachungen erörtert. Beim LOS 
1 - Holztüren können durch Wegfall der Garderobe im UG rd. 6.214,- € 
brutto eingespart werden. Beim LOS 2 - Schlosserarbeiten/Stahltüren 
können durch den Wegfall der Garderobe im UG und den Verzicht auf 
ein pulverbeschichtetes Außengeländer rd. 1.676,- € brutto eingespart 
werden. Beim LOS 3 - zweiflügelige Alutüren im großen Saal ergaben 
sich allerdings keine Reduzierungsmöglichkeiten.
In Summe ergeben sich durch die o. g. Reduzierungen rd. 49.272,- € 
brutto. Es bleiben also bei Mehrkosten i. H. v. rd. 17.142,- € brutto. Das 
bauleitende Architekturbüro Bill schlägt nach Bietergesprächen am 
01.09.21 somit die Vergabe an den jeweils wirtschaftlichsten Bieter zu 
den einzelnen Losen vor. Die von Reduzierungen betroffenen Firmen 
erklärten sich beim Bietergespräch mit den Reduzierungen einver-
standen. Bzgl. der Eignung bestehen keine Bedenken gegen einen der 
Anbieter.
Bei Abfrage der Lieferzeiten ergab sich außerdem, dass diese derzeit 
bekanntlich von mehreren stark negativen Faktoren beeinflusst werden, 
weshalb eine schnellstmögliche Beauftragung und Bestellung wichtig 
wäre, um sich noch im Rahmen der fortgeschriebenen Bauzeitenpla-
nung bewegen zu können.
Aus vergaberechtlichen Gründen werden nachfolgend zu den einzelnen 
Losen zunächst die Beauftragungen der Hauptangebote vorgeschlagen 
und in einem zweiten Schritt beim Los 1 + 2 die o. g. Reduzierungen als 
Nachträge:
LOS 1: Schreinerarbeiten (Holztüren)
Zur Angebotseröffnung am 24.08.2021 ist ein Angebot fristgerecht ein-
gegangen.
Nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung durch das bauleitende 
Architekturbüro Bill ergab sich folgende Bieterreihenfolge (inkl. evtl. 
Nachlässe):
Anbieter: 1. Fa. Martin Bernard Bauschlosserei, 55743 Hintertiefenbach

Von der Fa. Möbel Schug wurde ein Angebot über die gleichen Stühle 
wie im Dorfgemeinschaftshaus eingeholt.
Stuhlauswahl bei der Fa. Metro (Hochwertige Optik durch verchromten 
Metallrahmen und Polsterung an Sitz und Lehne).
Ratsmitglied Frank Henn hat einen Katalog der Fa. Delta-V mitgebracht.
Es kam ein Angebot für 12 Stühle (Stuhlbeine in schwarz, Polsterung an 
Sitz und Lehne in anthrazit) in Betracht.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt bei der Fa. Delta-V 36 Stühle 
bestellen.
b) Herstellung Weg zu Gräbern
Auf dem Friedhof der Ortsgemeinde Mettweiler soll auf einem Grabfeld 
ein Stichweg errichtet werden. Hierzu wurde durch den Fachbereich 3 
eine Kostenschätzung erstellt. Abgerechnet werden die tatsächlich ent-
standenen Kosten nach Aufmaß. Mit Schreiben vom 11.12.2020 erlaubt 
das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
eine Auftragsvergabe von Bauleistungen bis einem geschätzten Auf-
tragswert -ohne Umsatzsteuer-von 3.000,00 € ohne ein Vergabeverfah-
ren (Direktauftrag) vergeben werden. Der Weg soll mit einem Abstand 
von 50 cm zu den bestehenden Gräbern angelegt werden. Der Weg wird 
8,00m lang und 1,80m breit. Eingefasst wird der Weg mit roten Tiefbord-
steinen und die Oberfläche wird aus rotem Sand/Splittgemisch herge-
stellt. Bei einem Ortstermin am 24.08.2021 wurde mit der Fa. Märker aus 
Dienstweiler (Jahresvertrag für Tiefbauarbeiten mit der VG Baumholder) 
wurde die Ausführung besprochen und festgelegt.
Beschluss:
Der Fa. Märker aus Dienstweiler ist der Auftrag zur Neuanlage eines 
Weges zu erteilen.
TOP 3. Aufstellen von Spielgeräten auf dem Spielplatz
Sach- und Rechtslage:
Die Ortsgemeinde Mettweiler hat das Spielgerät „ESPAS Kletterspiel 1“ 
für den gemeindeeigenen Spielplatz angeschafft. Bei einem Ortstermin 
am 18.08.2021 mit der Fa. Schmitt Bau wurde der Einbau des Spielge-
rätes besprochen. An dem Standort für das neue Gerät befindet sich im 
Moment noch ein Kletterturm, dieser soll entfernt werden.
Das bestehende Gerät wird durch die Ortsgemeinde abgebaut und ent-
sorgt.
Variante 1: Der komplette Einbau durch die Fa. Schmitt.
Variante 2: Für die Erdarbeiten, Lieferung von Fallschutzmaterial durch 
die Fa. Schmitt.
Der Zusammenbau und Einbau (Fundamente) des Spielgerätes und das 
Auslegen der Fallschutzfläche mit Unkrautvlies und das Verteilen des 
Fallschutzes erfolgt in Eigenleistung der Gemeinde. Für Vlies und Beton 
würden der Gemeinde weitere Kosten entstehen.
Beschluss:
Der Gemeinderat entscheidet sich für die Variante 2 und beschließt den 
Auftrag an die Fa. Schmitt Bau zu vergeben. Als Fallschutz entscheidet 
sich der Gemeinderat für Sand.
Sobald die Firma Schmitt Bau die Erdarbeiten erledigt hat, wird ein 
Arbeitseinsatz geplant.
TOP 4. Feldwegebau
a) Lieferung und Montage einer Abdeckung mit Schutzgitter für 
Grabenablauf
Dennerbach 12
Im Bereich Dennerbach 12 soll mit einer Abdeckung inkl. Schutzgitter 
den Einlauf eines Grabens frei von Geröll gehalten werden, dadurch 
kann das anfallende Wasser ungehindert ablaufen. Hierzu wurde ein 
Ortstermin mit der Schlosserei Bier aus Baumholder durchgeführt. Herr 
Bier erstellte darauf ein Angebot.Mit Schreiben vom 11.12.2020 erlaubt 
das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
eine Auftragsvergabe von Bauleistungen bis einem geschätzten Auf-
tragswert -ohne Umsatzsteuer-von 3.000,00 € ohne ein Vergabeverfah-
ren (Direktauftrag) vergeben werden. Die Fa. Bier aus Baumholder ist der 
Verwaltung als leistungsstarke und zuverlässige Firma bekannt.
Beschluss:
Der Fa. Bier aus Baumholder ist der Auftrag zur Herstellung und Mon-
tage einer Abdeckung mit Schutzgitter für den Grabenablauf im Bereich 
Dennerbach 12 zu erteilen.
b) Erneuerung einer Gitterrostabdeckung am Fußweg in der Straße 
Am Hübel
Sach- und Rechtslage:
In der Straße am Hübel soll im Bereich des Fußweges eine Gitterrostab-
deckung erneuert werden. Die bestehende Abdeckung ist verrostet und 
stellt eine Gefahr für die Fußgänger da. Hierzu wurde ein Ortstermin mit 
der Schlosserei Bier aus Baumholder durchgeführt. Herr Bier erstellte 
darauf ein Angebot. Mit Schreiben vom 11.12.2020 erlaubt das Ministe-
rium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau eine Auftrags-
vergabe von Bauleistungen bis einem geschätzten Auftragswert -ohne 
Umsatzsteuer- von 3.000,00 € ohne ein Vergabeverfahren (Direktauftrag) 
vergeben werden. Die Fa. Bier aus Baumholder ist der Verwaltung als 
leistungsstarke und zuverlässige Firma bekannt.
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Auftragssumme i. H. v. 118.179,24 € nach zu beauftragen. Der Nachtrag 
ist begründet. Die zusätzlichen Leistungen werden erforderlich.
Beschluss:
Das Nachtragsauftrag NA 2 in Höhe von 3.225,33 € (inkl. MwSt.) wird 
an die Fa. Andreas Müller erteilt, s. d. sich als neue Gesamt-Auftrags-
summe 118.179,24 € (inkl. MwSt.) ergeben.
TOP 2 g: Nachtragsangebot (NA 1) vom 30.08.2021 von der Fa. 
Sascha Horbach
Sachverhalt:
Im Zuge der o. g. Baumaßnahme haben sich zusätzliche Arbeiten beim 
Gewerk Zimmer- & Dachdeckerarbeiten ergeben.
Fa. Sascha Horbach / Baumholder (Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten) 
- Nachtrag 1:
Die Fa. Sascha Horbach hat am 25.08.2021 per Email über folgenden 
Sachstand informiert:
Die Schiefereindeckung am Giebel am DGH in Rückweiler muss 
getauscht werden.
Die Regensicherheit ist aufgrund gravierender fachlicher Mängel nicht 
gegeben.
Folgende Mängel wurden von mir festgestellt:
1. massive Unterschreitung der Mindestüberdeckung
2. blanke Nägel
3. lose Schiefer
4. verrutschte Schiefer
5. Überdeckung Ortblech auf Schiefer nur ca. 1 cm bis sogar im Nega-
tivbereich
Wasser wird in neu errichteten Raum eindringen.
Abhilfe dringendst erforderlich.
Am 26.08.21 fand dazu kurzfristig ein Ortstermin mit dem Bauleiter 
Herrn Bill statt und von der Fa. Sascha Horbach / Baumholder wurde 
ein Nachtragsangebot vorgelegt. Dieses wurde durch das bauleitende 
Architekturbüro Bill / I.-O. am 31.08.2021 fachtechnisch geprüft und 
aufgrund der vorliegenden ortsüblichen Preise zur Beauftragung vorge-
schlagen. Der Nachtrag ist begründet. Die zusätzlichen Leistungen sind 
erforderlich.
Fa. Sascha Horbach
Beschluss:
Das Nachtragsangebot Nr. 1 von der Fa. Sascha Horbach vom 
30.08.2021 wird beauftragt.
TOP 2 h: Nachtragsangebot zu LOS 2 (Stahltüren) von der Fa. 
Schlosserei Pauly / Meckenbach über absenkbare Bodendichtun-
gen (statt barrierefreier Schwelle):
Beim Bietergespräch mit der Fa. Schlosserei Pauly am 01.09.21 wurde 
u. a. angesprochen, dass die T30-RS Stahltüren wie ausgeschrieben 
standardmäßig eine barrierefreie Bodenschwelle haben. Alternativ dazu 
kann auf die Schwelle verzichtet werden, wenn eine absenkbare Boden-
dichtung eingebaut. Die Fa. Pauly hat dazu kurzfristig für die Sitzung 
noch ein Nachtragsangebot geschickt mit folgendem Inhalt:
Zulage für Ausführung der 1-flgl. T30-RS Türen mit absenkbaren Boden-
dichtungen (Pos. 2.10 - 2.50): EP: 111,89 €; Menge: 5 Stück à GP: 
559,45 € netto (665,75 € brutto).
Die Erörterung ergab, dass sich die Stahltüren im Wesentlichen in funk-
tionalen Bereichen befinden, so dass diese vorgeschlagene optische 
Verbesserung durch absenkbare Bodendichtungen nicht erforderlich ist.
Beschluss:
Das Nachtragsangebot über die absenkbaren Bodendichtungen von der 
Fa. Schlosserei Pauly / Meckenbach wird nicht beauftragt.
TOP 2 i:  Nachtragsangebot Nr. 1 zum Gewerk Heizung von der Fa. 
Diehl GmbH: Neuer Heizkörper neben Eingang zum großen Saal und 
Frostwächter im geplanten Stuhllager + Garderobe EG:
Beim Jourfixe am 01.09.21 hat sich folgendes ergeben: Durch die Ände-
rung, dass die Garderobe doch im EG bleibt und als Stuhllager mitge-
nutzt wird, sollte man die zweiflügelige Tür von Garderobe/Stuhllager 
nutzerfreundlich um 180° aufschlagen können. Dann ist das ursprüng-
lich angedachte Versetzen des alten HK´s in den verbleibenden Anschlag 
zwischen neuer Wand und Tür zum großen Saal wegen dessen Größe 
(Breite 90 cm) nicht mehr möglich und es muss ein schmalerer neuer HK 
montiert werden. Des Weiteren wird ein kleiner HK als Frostwächter im 
neuen Raum Garderobe/Stuhllager EG angeboten.
Das Nachtragsangebot der Fa. Diehl GmbH wird vom HLS-Fachplaner 
Ing.-Büro R.U.M.-Plan nach Prüfung zur Beauftragung vorgeschlagen.
Beschluss:
Das Nachtragsangebot Nr. 1 von der Fa. Diehl GmbH vom 02.09.21 wird 
beauftragt.

Weiterer Meilenstein auf dem Weg zur 
Erstellung des Dorferneuerungskonzeptes

Rückweiler. Die Ortsgemeinde Rückweiler wurde als Investitions- 
und Maßnahmenschwerpunkt der Dorferneuerung in Rheinland-Pfalz 
anerkannt. Daraus ergeben sich für die nächsten sieben Jahre durch 

Beschluss:
Der Auftrag über die Ausführung der Schreinerarbeiten (Holztüren) zur 
Modernisierung und Anbau an das Dorfgemeinschaftshaus Rückweiler 
wird an die Fa. Martin Bernard Bauschlosserei / 55743 Hintertiefenbach 
erteilt.
TOP 2 b: Nachtragsauftrag NA 1 zu LOS 1 (Holztüren):
Zu den o. g. Reduzierungen (Brandschutztür Garderobe UG + Theken-
brette) in Einvernehmen mit dem einzigen Anbieter zu diesem Los, der 
Fa. Bernard / Hintertiefenbach, wird der Nachtragsauftrag NA 1 wie folgt 
zur Beauftragung vorgeschlagen:
Fa. Bernard
Der reduzierende Nachtragsauftrag NA 1 wird an die Fa. Bernard / Hin-
tertiefenbach erteilt.
TOP 2 c: Vergabe: Innentüren - LOS 2: Schlosserarbeiten (Stahltü-
ren)
Sachverhalt / Vorbemerkungen - s. o.
Zur Angebotseröffnung am 24.08.2021 sind zwei Angebote fristgerecht 
eingegangen.
Nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung durch das bauleitende 
Architekturbüro Bill ergab sich folgende Bieterreihenfolge (inkl. evtl. 
Nachlässe):
Anbieter:
1. Fa. Schlosserei Horst Pauly GmbH, 55606 Meckenbach
2. Fa. Martin Bernard Bauschlosserei, 55743 Hintertiefenbach
Beschluss:
Der Auftrag über die Ausführung der Schlosserarbeiten (Stahltüren) zur 
Modernisierung und Anbau an das Dorfgemeinschaftshaus Rückweiler 
wird an die Fa. Schlosserei Horst Pauly GmbH / 55606 Meckenbach 
erteilt.
TOP 2 d: Nachtragsauftrag NA 1 zu LOS 2 (Stahltüren):
Zu den o. g. Reduzierungen (Feuerschutzklappe durch Wegfall Gar-
derobe UG + Verzicht auf pulverbeschichtetes Außengeländer) in Ein-
vernehmen mit dem wirtschaftlichsten Anbieter zu diesem Los, der Fa. 
Schlosserei Pauly / Meckenbach, wird der Nachtragsauftrag NA 1 wie 
folgt zur Beauftragung vorgeschlagen:
Fa. Schlosserei Pauly
Beschluss:
Der reduzierende Nachtragsauftrag NA 1 wird an die Fa. Schlosserei 
Pauly / Meckenbach erteilt.
TOP 2 e: Vergabe: Innentüren - LOS 3: Metallbauarbeiten (Alutüren)
Sachverhalt / Vorbemerkungen - s. o.
Zur Angebotseröffnung am 24.08.2021 sind zwei Angebote fristgerecht 
eingegangen.
Nach rechnerischer und fachtechnischer Prüfung durch das bauleitende 
Architekturbüro Bill ergab sich folgende Bieterreihenfolge (inkl. evtl. 
Nachlässe):
Anbieter:
1. Fa. Michael Fuhr Metallbau GmbH, 55743 Idar-Oberstein
2. Fa. Martin Bernard Bauschlosserei, 55743 Hintertiefenbach
Beschluss:
Der Auftrag über die Ausführung der Alutüren zur Modernisierung 
und Anbau an das Dorfgemeinschaftshaus Rückweiler wird an die Fa. 
Michael Fuhr Metallbau GmbH / 55743 Idar-Oberstein erteilt.
TOP 2 f: Nachtragsangebote vom 09.08.2021 von der Fa. Andreas 
Müller
Vorbemerkung: Ratsmitglied Andreas Müller wurde als Anbieter gem. § 
22 GemO von der Beratung und Entscheidung ausgeschlossen und ist 
in den für die Zuhörer bestimmten Teil des Sitzungsraumes abgerückt.
Sachverhalt:
Im Zuge der o. g. Baumaßnahme wurden bzw. werden verschiedene 
zusätzliche Arbeiten aufgrund (teilw. unumgänglicher) Notwendigkeit 
von o. g. Baufirma ausgeführt, zu denen eine formal schriftliche Beauf-
tragung durch den Bauherrn noch aussteht:
Fa. Andreas Müller / Rückweiler (Putz-, Trockenbau- und Malerar-
beiten) - Nachtrag 2:
Laut Auftragserteilung für die Putz,-Trockenbau- und Malerarbeiten 
wurde die Fa. Andreas Müller beauftragt.
Aufgrund von Nebenangeboten und Nachträgen sowie erheblichen 
Eigenleistungen, stellen die Kosten sich derzeit wie folgt dar:
1. Geänderte Summe zum obigen Auftrag  86.853,76 €
2. Nachtrag Nr. 1 Putzsanierung  20.492,87 €
3. Nachtrag Nr. 2 Dampfsperre   3.135,89 €
4. Nachtrag Nr. 3  entfällt
5. Leistungen aus Nebenangebot z. B. F30-Decke   7.696,72 €
 118.179,24 €
Kostenerhöhung von 13.126,37 €
Die Situation (insbesondere den/einen möglichen neuen Innenputz 
betreffend) wurde mit Vertretern der OG und dem bauleitende Architek-
turbüro Bill / I.-O. am 23.08.2021 besprochen.
Zu der bereits in einem ersten Nachtrag beauftragten F30-Decke (+ 
Dampfsperre), wird vorgeschlagen, die Differenz bis zu der o. g. neuen 
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Danach berichtete Christopher Stumpf über die letztjährigen Aktivitäten,
Benedict Mosmann über die letzte Spielzeit.
Nach längerer Aussprache und auf Vorschlag aus der Versammlung 
betragen die Beiträge ab 2022 für Erwachsene 50 €, für Jugendliche 30 
€ und der Familienbeitrag 100 €.
Christopher Stumpf wurde zum 1. Vorsitzenden und Steffen Mosmann 
zum 2. Vorsitzenden gewählt. Adrian Werle (Kassierer), Sebastian Simon 
(Schriftführer), Christian Schmitt und Tobias Letter (Beisitzer) bleiben im 
Amt.
In den Wirtschaftsausschuss wurden Ulrich Werle, Gerold Martini, Robin 
Doll, Moritz Doll, Peter Feldbauer, Peter Michels, Marcel Michels, Mar-
kus Weinig und Niklas Feldbauer gewählt.
Es soll zukünftig nicht jedes Vereinsmitglied automatisch nach 50 Jahren 
zum Ehrenmitglied ernannt werden. Künftig soll dieses Thema als Kann-
bestimmung individuell vom Vorstand entschieden werden.
Zum Abschluss ehrte Christopher Stumpf Gerold Martini für seine lang-
jährige Vorstandsarbeit.

Die FeuerwehrenDie Feuerwehren
der Verbandsgemeinde informierender Verbandsgemeinde informieren

Feuerwehr - erste Angriffsübung  
unter Realbedingungen seit Beginn  

der Corona Pandemie

Rauch dringt aus der Werkstatt. 17 Wehrleute rücken an, rollen die 
gelben Schläuche aus, stellen die Wasserversorgung sicher. Ein paar 
Schaulustige haben sich am Freitagabend in dem Hinterhof versammelt. 
Ihnen bietet sich ein nicht alltägliches Bild: Die Feuerwehr Baumholder 
übt. Zum ersten Mal seit der Corona-Pause steht wieder eine Angriffs-
übung unter Realbedingungen an. Einmal im Jahr sollte eine solche 
Übung in einem Betrieb in der Stadt über die Bühne gehen, erklärt Zug-
führer Udo Böll. Er zeigt sich dankbar, dass sich dieses Mal die Firma 
Wildanger - Schreinerei und Bestattungen - bereit erklärt hat. „So lernen 
wir die Örtlichkeiten kennen und können später besser unsere Arbeit 
machen, sollte es mal brennen“, erklärt Böll. Das weiß auch Frank Wild-
anger zu schätzen: „Im Ernstfall wissen die Wehrleute, wie die Begeben-
heiten sind, das ist ein beruhigendes Gefühl.“ 

organisatorische und finanzielle Unterstützung des Landes verbesserte 
Rahmenbedingungen für private und öffentliche Vorhaben sowie zur 
Fortschreibung des 1988 erstellten Dorferneuerungskonzepts.
Gemeinsam mit dem zur Beratung und Unterstützung beauftragten Pla-
nungsbüro KERNPLAN aus Illingen wurde am Samstag, 18. September, 
ein weiterer Meilenstein für eine möglichst optimale Umsetzung von pri-
vaten und öffentlichen Planungen im Rahmen der Schwerpunktanerken-
nung gelegt. Die Auftaktveranstaltung war der zweite Schritt nach der 
durchgeführten Bürgerbefragung.
Ortsbürgermeister Lutz Altekrüger und Geschäftsführer Hugo Kern 
begrüßten die anwesenden Rückweilerer Kinder, Jugendlichen, Erwach-
senen und Senioren. Besonders hießen sie den derzeitigen Kinderbür-
germeister und seinen Vertreter willkommen. Nach der Vorstellung des 
Programms durch das Moderatorenteam ging es auf Ortsrundgang. 
Dabei wurden auch Vorschläge aus der Bürgerbefragung aufgegriffen. 
„Es gibt Ideen, die es unbedingt wert sind, weiter betrachtet zu werden“, 
bekundete Altekrüger, der als Beispiel den Wunsch nach einem Kinder-
baumhaus nannte.
Ein wichtiger Punkt ist die Nachnutzung des alten Sportplatzes. „Auch 
dafür sind interessante Vorschläge eingegangen“, berichtet der Bür-
germeister. Einer davon lautet, die Fläche für Energieerzeugung durch 
Solarthermie oder Wärmepumpen zu verwenden. Aber auch Ideen für 
Mehrgenerationenwohnen, die Schaffung eines Mehrgenerationen-
Spielparks oder einer Multifunktionssportstätte seien eingegangen. 
Darüber hinaus existieren auf der Gemarkung attraktive Wanderwege. 
Diese könnten entsprechend modernisiert werden, um künftig jüngere 
und ältere Generation stärker anzusprechen.
Sorgen bereiten die gefährlichen Verkehrssituationen im Kreuzungs-
bereich am Dorfplatz an der Bushaltestelle sowie an der Einmündung 
der Hauptstraße in die Berglangenbacher Straße. Dort soll im Zuge 
der Dorferneuerung Abhilfe geschaffen werden. Moniert wurde außer-
dem der Zustand an den Containerstellplätzen, wo immer wieder illegal 
Müll abgelagert wird. Im Anschluss an den Rundgang machten sich die 
Beteiligten ein Bild vom derzeitigen Sanierungsstand des Dorfgemein-
schaftshauses. Architekt Jörg Bill aus Idar-Oberstein informierte über 
bereits erfolgte und geplante Maßnahmen und beantwortete Fragen.
Durch die Anerkennung des Orts als Schwerpunktgemeinde ergeben 
sich für die Kommune und Privatpersonen interessante Fördermög-
lichkeiten, erläuterte Kern. Von einem „wichtigen Meilenstein auf dem 
Weg zu einer zukunftsbeständigen Dorfentwicklung“ sprach diesbe-
züglich Ortsbürgermeister Altekrüger. Vorgestellt wurden außerdem die 
Ergebnisse einer ersten Stärken-Schwächen-Analyse und der Bürger-
befragung. Drei Arbeitskreise wurden bei der ersten Dorfmoderation 
gegründet: Einer befasst sich mit den Themen Bauen, Wohnen, Infra-
struktur und Warenautomaten, der zweite mit Freizeitgestaltung, der 
Anbindung von Rad- und Wanderwegen an Nachbargemeinden sowie 
der Folgenutzung des Sportplatzes und ein weiterer mit Kinder- und 
Jugendarbeit, Klimaschutz, erneuerbaren Energien, Nachhaltigkeit und 
weiteren Interessensfeldern.
„Die Dorferneuerung in Rückweiler wird zusammen mit allen Bürgerin-
nen und Bürgern, insbesondere auch den Kindern, Jugendlichen und 
Senioren, sowie weiteren Akteuren festgeschrieben. Dabei werden keine 
fertigen Konzepte vorgelegt. Es soll und kann jeder seine Vorstellungen 
und Ideen für die zukünftige Entwicklung von Rückweiler einbringen. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner sind ganz herzlich zu den Treffen einge-
laden mit der Bitte, daran teilzunehmen und damit an der Zukunftsge-
staltung unseres Ortes aktiv mitzuwirken“, fasst Altekrüger zusammen.
Für Fragen und Anregungen stehen der Ortsbürgermeister, die Mitglie-
der des Ortsgemeinderats und das Planungsbüro KERNPLAN zur Verfü-
gung. „Die eigentliche Arbeit beginnt mit der Erstellung eines tragfähigen 
Konzepts. Zukunftsbeständige Dorfentwicklung, die eigene Gemeinde 
lebens- und liebenswert zu gestalten, kann nur als gemeinsame Leis-
tung aller Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner gelingen. Hierzu wird 
der Gemeinderat zeitnah informieren“, so die Ortsspitze weiter.
Altekrüger bedankte sich bei allen Teilnehmern und Helfern, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

RuschbergRuschberg

F.C. Ruschberg
Jahreshauptversammlung am 07.08.2021

Neuer Vorstand wurde gewählt
Anlässlich der Jahreshauptversammlung begrüßte der Vorsitzende 
Gerold Martini die Versammlung im Sportheim. Adrian Werle stellte den 
Kassenbericht in üblicher Art und Weise vor.
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Politische ParteienPolitische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte von 
Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versammlungen, 
Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent und das 
Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aussagen müs-
sen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung eines Kandi-
daten mit dessen politischen Zielen und persönlichem Lebenslauf 
ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen 
und Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergrup-
pen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

Berufsbildenden Schule Idar-Oberstein
Akkreditierung als Europaschule

Für die Internationalisierung der beruflichen Bildung legte die Akkredi-
tierung der BBS Idar-Oberstein bei der Nationalen Agentur Bildung für 
Europa beim Bundesinstitut für Berufsbildung (NABIBB) den Grundstein 
für eine umfangreiche Förderung durch die EU.
Für die nächsten fünf bis sieben Jahre können dadurch wie bisher Aus-
landspraktika aller Schüler in allen Schulformen, Lehrerweiterbildungen, 
Sprachkurse und Schulaustauschprojekte finanziert werden.
Außerdem ist dies für die nun nach sechs Jahren anstehende Rezer-
tifizierung als „Europaschule des Landes Rheinland-Pfalz“ von großer 
Bedeutung. Schulleiter Gerd Zimmermann und seine Projektkoordina-
toren Katharina Feifel, Jessica Strack, Jürgen Klein und Michael Pelke 
konnten sich somit in doppelter Hinsicht über das Zertifikat der Eras-
mus-Akkreditierung freuen, die langfristig der gesamten Schulfamilie 
zugutekommt.

Und Nico Ulrich, der gemeinsam mit Wildanger die Firma leitet, fügt 
hinzu: „Es ist wichtig, dass die Wehrleute die Möglichkeit zum Üben 
bekommen.“
Dieses Mal müssen sie sich erst einmal durch dichten Rauch kämpfen. 
Atemschutz und Wärmebildkamera kommen zum Einsatz. Angenom-
men wurde das Szenario, dass an einer Maschine in der Werkstatt ein 
Schwelbrand ausgebrochen war. Schon Stunden vor der Übung haben 
zwei Wehrleute die Nebelmaschine angeschmissen und den künstlichen 
Rauch erzeugt. „Auch Wildanger half. „Das hat Spaß gemacht, war mal 
eine neue Erfahrung“, sagt er. Und die Aktiven sollten ihre Erfahrungen 
machen. „Sie übten, sich in verrauchter Umgebung zurechtzufinden“, so 
Böll. Außerdem versteckten sie vier Puppen, die die Feuerwehrleute zu 
retten hatten. Das klappte auch ohne Probleme. Die Zuschauer bemerk-
ten, mit welcher Ruhe die Personen in Sicherheit gebracht wurden. Ist 
das im Ernstfall auch so? „Dann ist der Puls zwar etwas höher, aber im 
Prinzip läuft ein Einsatz genau so ab“, sagt Böll, der bei der Gelegenheit 
auf die Zukunft der Wehr aufmerksam macht: „Wir könnten Nachwuchs 
gebrauchen.“ Derzeit sind bei der Feuerwehr Baumholder 48 Aktive 
registriert.
Keine halbe Stunde nach dem Einrücken bittet Böll bereits zur Manö-
verkritik. Die Übung war zwar angekündigt, aber die Wehrleute wussten 
nicht, was sie wo erwarten würde. „Der Zeitrahmen war gut im Hinblick 
auf die Größe und die Verwinkelung in dem Objekt“, resümiert Böll. Und 
bei der Firma Wildanger werden alle Türen aufgerissen. Der Rauch kann 
wieder abziehen. Zum Glück war es nur eine Übung. Schließlich hätte 
das Feuer im Ernstfall viel Nahrung gefunden: In der Werkstatt und in 
den Räumen darüber lagert jede Menge Holz.

Die Feuerwehr Baumholder 
braucht deine Hilfe

Um den Brandschutz in unserer 
Stadt auch in Zukunft sicherstel-
len zu können, suchen wir neue 
Kamerad*innen, die uns bei der 
Brandbekämpfung und den techni-
schen Hilfeleistungen unterstützen.
- bist du älter als 16 Jahre? - Komm, 
mach mit!

Als Ehemaliger, Neu- oder Quereinsteiger freuen wir uns, wenn wir dir 
bei einem unserer Übungsdienste Einblicke in die vielfältigen Tätigkeiten 
und Aufgabenbereiche unserer Feuerwehr geben können.
- bist du 6-16 Jahre? komm in unsere Bambini - oder Jugendfeuerwehr
und lerne spielerisch und eindrucksvoll die Aufgaben der Feuerwehr 
kennen.
Helfe deinen in Not geratenen Mitbürgern!
Info: wehrführer@feuerwehr-baumholder.de
oder montags ab 18:00 Uhr am Feuerwehr Gerätehaus in der Aulenba-
cherstraße

SportSport

Du suchst noch einen Lauftreff?
Die LG Falkenberg trifft sich immer am Dienstag um 18 Uhr. Gelaufen 
wird ca. 1 Stunde mit 9-10 Kilometer Streckenlänge. Treffpunkte werden 
spontan vereinbart, je nach Teilnehmer. Häufig trifft man sich im Win-
terhalbjahr in Hoppstädten, Birkenfeld oder auch in Idar-Oberstein um 
eine gemeinsame Runde zu laufen. Wir hoffen wir haben Dein Interesse 
geweckt.
Weitere Infos bei Hans-Thomas Kley, Tel.: 01722556891 / 06782-6676 / 
hans-thomaskley@web.de

TV 1848 Oberstein
Herzsportgruppe

Unter der Aufsicht von Prof. Dr. Rahmer und Birgit Jungk, als langjäh-
rige Übungsleiterin und ehem. Krankenschwester starten wir unser zer-
tifiziertes und von den Krankenkassen unterstütztes Herzsportangebot 
nun dienstags 16:00 bis 17:00 Uhr im Unteren Turnsaal, Stadttheater. 
Wer mitmachen möchte, benötigt eine Verordnung vom Arzt, eine Mit-
gliedschaft ist dabei nicht nötig. Die Gruppe fängt bei einer Mindestteil-
nehmerzahl von 6 Herzsportlern an. Anmeldung und weitere Information 
bekommt man unter 06781/25459 oder tv1848oberstein@t-online.de
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(von links nach rechts) Matthias Mees, Marianne Gilcher, Birgit Fritz, 
Lena Baltes, Manuel Baltes, Peter Wagner Foto: Sven Fritz
Jutta Brust (St. Wendel) und Vera Flesch (Kastel) belegten die Plätze 
zwei und drei mit mehr als 30 Schlägen Rückstand.
Bei den Herren AK 50 legte Matthias Mees (Lebach) in der ersten Runde 
mit 86 Schlägen vor. Gleich drei Verfolger mit jeweils 89 Schlägen waren 
ihm auf den Fersen. Am Ende der zweiten Runde ist Matthias Mees 
neuer Clubmeister der AK 50 mit 176 Schlägen vor Richard Carnal mit 
177 Schlägen. Platz drei belegt Andreas Pees mit 178 Schlägen.
In der Damenwertung und der AK 30 Damen trennten Lena Baltes 
(Berschweiler) und Birgit Fritz (Baumholder) lediglich zwei Schläge nach 
Runde eins. Am Ende siegte Lena Baltes mit 196 Schlägen und konnte 
sich den Clubmeistertitel Damen sichern. Mit insgesamt 200 Schlägen 
sicherte sich Birgit Fritz den Titel in der AK 30 Damen. Mit einem Rück-
stand von mehr als 20 Schlägen folgt Barbara Pees (Baumholder).
In der Herrenwertung und der AK 30 der Herren benötige Marc Ohli-
ger (Ruschberg) 82 Schläge für seine erste Runde. Kenneth Orr (Hahn-
weiler) mit 87 Schlägen, Tim Mächtel (Schweich) und Manuel Baltes 
(Berschweiler) mit je 89 Schlägen lagen nach Runde eins bereits deutlich 
zurück. Ohliger spielte mit 88 Schlägen eine gute zweite Runde doch 
Kenneth Orr gelang eine 81er Runde. Manuel Baltes erwischte einen 
Sahnetag. Mit 78 Schlägen auf seiner Finalrunde und 167 Schlägen ins-
gesamt ist Manuel Baltes neuer Clubmeister Herren. Orr sicherte sich 
den Titel in der AK 30 Herren mit 168 Schlägen vor Marc Ohliger, der 
insgesamt 170 Schläge benötigte.
Erstmals in der Geschichte des Rolling Hills Golf Club stellt mit Lena 
und Manuel Baltes ein Spielerpaar die beste Spielerin und den besten 
Spieler des Clubs.
Weitere Informationen und Termine auf auf www.golf-baumholder.de

„Wege aus er Angst“:  
Informationsveranstaltung  

der Betreuungsvereine

 Bild: Copyright by Roland Rosinus
Die anerkannten Betreuungsvereine 
im Landkreis Birkenfeld – Arbei-
terwohlfahrt, Caritasverband, Per-
spektive plus und Sozialdienst 
Katholischer Frauen und Männer 
laden zu einer gemeinsamen Infor-
mationsveranstaltung zum Thema 
Angstbewältigung ein. Der Vortrag 
„Wege aus der Angst“ findet am 
Mittwoch, dem 20. Oktober 2021 
um 18:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Kreisverwaltung Birkenfeld statt. 
Der Autor Roland Rosinus schildert 
seine eigenen Erfahrungen mit Pani-
kattacken, sozialen Ängsten und 
Platzängsten, Generalisierter Angst, 

Depression und einer Herz-Phobie. Er gibt ferner viele praktikable Tipps 
zur Angstbewältigung. Der Vortrag ist geeignet für alle Interessierten und 
Therapeuten. Es gelten die aktuellen Coronaregeln für den LK Birken-
feld. Die 3G-Regel (geimpft, genesen, getestet) wird umgesetzt und es 
besteht Maskenpflicht bis zum Platz.
Die Teilnahme an der Infoveranstaltung ist kostenfrei. Die Zahl der Plätze 
ist begrenzt – Interessierte werden um verbindliche Anmeldung bis zum 
18.10.21 gebeten.
Anmeldungen nimmt der Caritasverband Rhein-Hunsrück-Nahe e. 
V. entgegen, Telefon: 06781 509900; 
E-Mail: Idar-Oberstein@caritas-rhn.de

Wandergruppe der Volkshochschule  
Baumholder an der Lahn

Die Vahs-Wandergruppe vor Burg Runkel an der Lahn
Auf vier Etappen und einer Halbetappe erwanderte sich vom 6. Bis 
11.9.2021 eine Wandergruppe der Volkshochschule Baumholder unter 
der Leitung von Helmut Schmid, ausgehend vom Standquartier in Diez, 
den Unterlauf der Lahn. Nach der Anreise wurde das wunderschöne 
Städtchen Limburg mit seinem einmaligen Fachwerkensemble und ver-
winkelten Gässchen in der Innenstadt und dem Wahrzeichen der Stadt, 
dem beeindruckenden romanischen Dom, der mit seinen sieben Türmen 
auf einem Felden hoch über dem Fluss thront, in einem geführten Rund-
gang erkundet. Zu Fuß ging es nach diesem kulturellen Auftakt entlang 
der Lahn zurück nach Diez.
Am nächsten Tag startete die Gruppe bei bestem Wetter in Vilmar und 
erreichte gegen Mittag das von vielen Abbildungen bekannte malerische 
Runkel mit seiner alten steinernen Lahnbrücke und dem historischen 
Ortskern, der gekrönt wird von einer gewaltigen, nach wie vor bewohn-
ten Burg. Von dort ging es im Flusstal weiter nach Limburg.
Die nächste Wanderetappe von Diez über Fachingen und das hübsche 
Balduinstein nach Laurenburg war vom Anspruch her recht sportlich mit 
seinen Auf- und Abstiegen, auf denen der Weg durch Wald und Felder, 
aber auch über Felsen führte. Entschädigt wurden die Wanderer durch 
großartige Ausblicke über das Lahntal und die Windungen des natur-
nahen Flusses. Auch die dritte Etappe von Laurenburg über Weinähr 
nach Nassau war anspruchsvoll, kletterte man doch zum Teil über einen 
Kamm und Felsen, war teilweise seilgesichert, hinzu kamen etliche 
Höhenmeter. Entschädigt wurden die Wanderer aber durch Fernblicke 
von der Wolfslei oder dem Goethepunkt, wo der große Dichter bereits 
die Aussicht genossen hatte. Der letzte Teil der Wanderung von Nassau 
nach Bad Ems forderte ein heftiger Anstieg gleich zu Beginn noch ein-
mal alle Kräfte. Vorbei an der gewaltigen Burg Nassau, Stammsitz der 
Oranier, die heute noch die Könige von Holland und die Großherzöge 
von Luxemburg stellen, erreichte man das pittoreske Dausenau, das 
nach wie vor von einer Stadtmauer umgeben ist. Das letzte Teilstück 
bescherte noch einmal einige Aussichtspunkte hoch über der Stadt Bad 
Ems, das man nach dem letzten Abstieg erreichte, der kurioserweise 
durch ein Parkhaus führt. Es war eine ereignisreiche Woche, das Wetter 
spielte perfekt mit, die Teilnehmer haben viel gesehen und erlebt und 
aus der Gruppe heraus wurde der Wunsch an die Volkshochschule her-
angetragen, ein ähnliches Angebot auch im nächsten Jahr unbedingt 
wieder anzubieten.

InformationenInformationen

Rolling Hills Golf Club
Clubmeistertitel für Lena und Manuel Baltes

Marianne Gilcher, Matthias Mees, Peter Wagner, Birgit Fritz und 
Kenneth Orr siegen in ihren Altersklassen
In deutschen Golfclubs werden die Clubmeister traditionell in einem 
zweitägigen Wettspiel über insgesamt 36 Löcher ermittelt.
Mit 180 Schlägen verteidigte Peter Wagner (Wolfersweiler) seinen Titel in 
der AK 65 Herren. Er spiele zwei solide Runden mit 91 und 89 Schlägen. 
Auf Rang zwei folgte Ferdinand Schmitt (Freisen) mit 188 Schlägen und 
Günther Kauth (Marpingen) mit 204 Schlägen.
Die amtierende Clubmeisterin Marianne Gilcher (Oberalben) verteidigte 
ihren Titel in der AK 65 Damen ebenfalls mit 211 Schlägen.
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Erfolgreiche Azubi- und Jobmesse
Auf der zweitägigen Azubi- und Jobmesse in Idar-Oberstein prä-
sentierte sich die Vielfalt der einheimischen Arbeits- und Ausbil-
dungswelt. Während der erste Veranstaltungstag für die Schüler 
im Kreis reserviert war, öffnete die Messe danach ihren Pforten 
für die Öffentlichkeit. Hunderte von Besuchern strömten unter 
Einhaltung des Hygienekonzepts durch die Hallen. Von einer 
gelungenen Veranstaltung sprach Landrat Matthias Schneider. 
der bei seinem Rundgang das Gespräch mit Besuchern und 
Firmenvertretern suchte.  „Die Vielfalt an Angeboten ist richtig 
stark“, bilanzierte Schneider: „Hier ist im Laufe der Jahre etwas 
gewachsen.“ Das Projekt sei für den Landkreis ein großer Erfolg. 
Nachbesserungsbedarf sieht der Kreischef in der Abstimmung 
mit den Schulen, die zu den Hauptadressaten zählen.
„Ich bin überwältigt“, bekundete der Idar-Obersteiner Oberbür-
germeister Frank Frühauf: „Die Rückmeldungen waren bisher 
äußert positiv.“ Der OB ieht in der Veranstaltung darüber hinaus 
„eine großartige Möglichkeit“, den Wirtschaftsraum entlang der 
Nahe von Birkenfeld nach Bad Kreuznach stärker zu vernetzen. 
Diese Einschätzung teilt Alexander Ebels von der Industrie- und 
Handelskammer Koblenz. Die Messe sei „eine gute Sache für 
die Region“. Allerdings hatte er sich er sich seitens der Schüler 
mehr Interesse für seinen Stand erhofft. Ein positives Resümee 
zogen die meisten Aussteller, die die Messe als gute Informa-
tions- und Werbeplattform betrachten.

Die Kommunalpolitiker freuten sich über die starke Resonanz der 
Azubi- und Jobmesse in Idar-Oberstein.

Ausnahmegenehmigung für Landwirte  
zur Futternutzung von  

Zwischenfrüchten und Untersaaten
Landwirte dürfen ab sofort Zwischenfrüchte oder Untersaaten, 
die im Rahmen der Greeningverpflichtung als ökologische Vor-
rangflächen angelegt wurden, zu Futterzwecken nutzen. Die 
Nutzung kann durch Beweidung mit Tieren oder Schnittnutzung 
erfolgen. Eine gesonderte Beantragung einer Ausnahmerege-
lung ist nicht erforderlich. Die Zwischenfrüchte und Untersaaten 
sind auch bei einer Futternutzung bis einschließlich 14. Januar 
2022 auf der Fläche zu belassen d.h. nicht umzubrechen.
Hinweis für EULLa-Teilnehmer: Die generelle Freigabe der 
Beweidung oder Futternutzung gilt nicht für Flächen, die im 
Rahmen vom EULLa-Programmteil „Beibehaltung von Unter-
saaten und Zwischenfrüchten“ beantragt wurden. Teilnehmer an 
den Programmteilen „Umweltschonende Grünlandbewirtschaf-
tung im Unternehmen und tiergerechte Haltung auf Grünland“ 
oder „Ökologischer Wirtschaftsweise im Unternehmen“ mit 
beabsichtigter Nutzung betriebsfremder Flächen müssen gege-
benenfalls vorab eine Ausnahmegenehmigung beantragen.

Öffentliche Bekanntmachung
Tagesordnung zur Sitzung des Kreisausschusses  

des Nationalparklandkreises Birkenfeld,  
am Montag, 4. September 2021, 17 Uhr, 
im Sitzungssaal der Kreisverwaltung, 

Schneewiesenstraße 25, 55765 Birkenfeld
Öffentlicher Teil
1. Zulassungsstelle in Herrstein
2. Haushalt 2022, Haushaltsrohmasse und Eckdaten der Haus-

haltsplanung
3. Beteiligung des Nationalparklandkreises am Zweckverband 

Ökompark
4. Auftragsvergabe zur Beschaffung von zwei Löschgruppen-

fahrzeugen Katastrophenschutz
5. Mitteilungen und Anfragen
Nicht öffentlicher Teil
6. Personalangelegenheiten
7. Mitteilungen und Anfragen

Kreisverwaltung Birkenfeld, 22. September 2021
Dr. Matthias Schneider, Landrat

Landkreis erwirbt Verwaltungsgebäude
Den Ankauf des 1842/43 erbauten Gebäudes der Reisekos-
tenstelle in Birkenfeld - früher Amt für Verteidigungslasten - 
beschloss der Kreistag mit großer Mehrheit. „Somit kann durch 
eine Nettoinvestition von 150.000 Euro ein bezugsfertiges Ver-
waltungsgebäude erworben werden“, heißt es in der Beschluss-
vorlage. Nachdem der Kreisausschuss den Erwerb empfohlen 
hatte, billigte jetzt auch der Kreistag mit 24 Ja bei zwei Nein-
stimmen der LUB und fünf Enthaltungen (drei FDP, zwei Grüne) 
dieses Vorgehen.

Weingarten gewinnt Bundestagsmandat
Zum ersten Mal seit 2002 eroberte die SPD bei der Bundes-
tagswahl am Sonntag wieder das Direktmandat im Wahlkreis 
Kreuznach, zu dem auch der Landkreis Birkenfeld gehört: Mit 
33,0 Prozent der Erststimmen besiegte der in Idar-Oberstein 
aufgewachsene Joe Weingarten die amtierende Bundesland-
wirtschaftsministerin Julia Klöckner; die CDU-Politikerin musste 
sich mit 29,1 Prozent begnügen. Sogr acht Punkte betrug der 
Vorsprung der Sozialdemokraten, die 32,4 Prozent einfuhren, 
gegenüber der Union (24,4); auf dem dritten Platz landete die 
FDP mit 11,5 Prozent.
Im Landkreis Birkenfeld schnitten Weingarten (33,4) und die SPD 
(33,2) noch etwas besser ab als im ganzen Wahlkreis, Klöckner 
(28,3) und die CDU (24,0) hingegen schwächer,
Die Wahlbeteiligung betrug 75,7 Prozent im Wahlkreis  Kreuz-
nach und 74,1 Prozent im Landkreis Birkenfeld.
Zuletzt hatte die CDU viermal in Folge das Direktmandat an der 
Nahe gewonnen (je zweimal Julia Klöckner und Antje Lezius).

Informationen zum (Wieder-)Einstieg
Ausbildung in Teilzeit als Option

Eine abgeschlossene Berufsausbildung ist eine wichtige Grund-
lage, um ein selbstbestimmtes und finanziell abgesichertes 
Leben zu gestalten. Wenn die persönliche Lebenssituation eine 
Ausbildung in Vollzeit nicht zulässt, kann die Lösung eine Teil-
zeitberufsausbildung sein. Verschiedene Fallgestaltungen sind 
dabei möglich. Fragen zu den Besonderheiten dieser Ausbil-
dungsform und Qualifizierung in Teilzeit beantworten die Beauf-
tragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für 
Arbeit und den Jobcentern.
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Informieren Sie sich gerne telefonisch jeweils von 8 bis 12 Uhr an 
den folgenden Freitagen: 1. Oktober, 5. November, 3. Dezember
Kontakt: Sabine Rektenwald - Jobcenter Landkreis Birkenfeld, 
Tel. 06782/993047
Anne Albert - Agentur für Arbeit Bad Kreuznach, Tel. 0671/850420

Herbstzeit - Apfelzeit: Tauschbörse
Passend zur Jahreszeit startet die traditionelle Streuobsttausch-
börse des Landschaftspflegeverbands Birkenfeld wieder. Streu-
obstbesitzer haben die Möglichkeit ungespritzte, gesunde, reife 
Äpfel gegen Birkenfelder Apfelsaft und andere leckere Streu-
obstprodukte bei einer geringne Zuzahlung zu tauschen. Außer-
dem kauft der LPV Äpfel an. Saft, der nicht direkt mitgeholt wird, 
wird auf einem persönlichen Guthabenkonto, dem Apfelpass, 
gutgeschrieben. Jeden ersten Samstag im Monat besteht dann 
die Möglichkeit, im Lager des LPV im Siesbachtal seine Vorräte 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr aufzufüllen.
Die Termine 2021:
ab dem 30. September jeweils donnerstags und freitags 
(9-11 Uhr und 14-16 Uhr)
Kirn, Agrarhandel Werner, Industriestraße 1, Telefon 06752 / 2555
Samstag, 2. und 30. Oktober (9-12 Uhr)
Siesbachtal, Lager LPV Birkenfeld, Naheland Logistik, 
Idar-Oberstein Siesbachstraße 34
Samstag, 9. Oktober (9-12 Uhr)
Morbach, Baubetriebshof der Gemeinde Morbach, 
Auf Hambuch 8
Samstag, 16. Oktober (9-12 Uhr)
Mackenrodt, Sportplatz, Langweg

  Neues von der KVHS

Aktuelle Kurse und Seminare
Kunst und Gestalten

NEU BI-212-206 Acrylmalerei für Anfänger und Fortge-
schrittene, Leitung: Alois Kloos; Termine: 19.10.-16.11.2021 
von 18:30 bis 20:45 Uhr; Ort: Gemeindehaus am Bahnhof in 
Heimbach; Gebühr: 42 Euro
NEU IO-212-215 Akkuschrauber-/ HandwerkerInnen-Kurs 
für Frauen; Leitung: Sandra Welsch; Termin: 13.11.2021 von 
16-19 Uhr; Ort: Idar-Oberstein, Ida-Purper-Schule, grüner 
Pavillon Raum Nr. 5; Gebühr: 23 Euro

Workshops/-kurse für Frauen und Mädchen
BI-212-104 Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für 
Mädchen (8-11 Jahre); Leitung: Ute Jung; Termin: 16.10.2021 
von 14-17 Uhr; Ort: BIG Center Birkenfeld, Südeingang, 2. 
Etage; Gebühr: kostenfrei (wird von der Gleichstellungsbeauf-
tragten des Landkreises übernommen)

Workshops in Kooperation mit der vhs Baumholder
NEU BI-212-214 Insektenhotel bauen - Eltern-Kind-Work-
shop; Leitung: Sandra Welsch; Termin: 23.10.2021 von 14-16 
Uhr; Ort: Grundschule Westrich Baumholder; Werkraum; 
Gebühr: 24 Euro für 1 Kind und 1 Elternteil (inkl. Material für 1 
Insektenhotel)
NEU BI-212-208 UpCycling: Einfall statt Abfall; Leitung: Yas-
mina Sommer; Termin: 02.10.2021 von 10-13 Uhr; Ort: Grund-
schule Westrich Baumholder, Werkraum; Gebühr: 24 Euro

Fremdsprachen
BI- 212-405 Englisch A1; Leitung: Theresa Chaveiro; Termine: 
25.10.-29.11.2021 von 19:15-20:45 Uhr; Ort: BIG Center Bir-
kenfeld, Südeingang, 2. Etage; Gebühr: 42 Euro
BI-212-407 Englisch B1; Leitung: Theresa Chaveiro; Termine: 
25.10.-29.11.2021 von 17:30-19 Uhr; Ort: BIG Center Birken-
feld, Südeingang, 2. Etage; Gebühr: 42 Euro

Gesundheit und Entspannung
BI-212-309 Entspannung und Klagmeditation; Leitung: 
Susanne Wooning; Termine: 28.10.-02.12.2021 von 18-19:30 
Uhr; Ort: BIG Center Birkenfeld; Gebühr: 45 Euro
BI-212-306 Kleine Auszeit für die Frau, Leitung: Nicole Wol-
ter; Termin: 09.10.2021 von 14-17 Uhr; Ort: BIG Center Bir-
kenfeld; Gebühr: 16 Euro

Eine genauere Beschreibung der einzelnen Workshops und Kurse 
sowie unser aktuelles Programm finden Sie auf unserer neu gestal-
teten Homepage unter www.vhs-birkenfeld.de.
Anmelden können Sie sich telefonisch bei Herrn Weller, Verwaltung 
KVHS, unter 06782/15107 oder über unsere Homepage.

Abfallbetrieben
Neues von den
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Bauen und Wohnen
A

le
xa

nder Floh
r

Innovative Haustechnik

Auf Schulhöh 1
55776 Reichenbach 
Tel.  06783/4029197 

von 9 bis 17 Uhr
Mail: flohr-haustechnik@web.de
www.flohr-haustechnik.de 
mit Budgetkalkulator

• Neubau-, Altbau-Installation
• Kundendienst
• Komplettbäder
• Pelletheizungen, Wärmepumpen, Gas- und Ölheizungen

Heizung – Klima – Sanitär – Meisterbetrieb

Abschied nehmen

Wann gilt ein Wind als Sturm?
Meteorologen klassifizie-
ren die Windstärke nach der 
Beaufort-Skala. Bei einer 
Windgeschwindigkeit von 62 
bis 74 km/h (Windstärke 8) 
sprechen Meteorologen von 
„stürmischem Wind“, bei ei-
ner Windgeschwindigkeit von 
75 bis 88 km/h (Windstärke 
9) von einem Sturm. Ein Or-
kan beginnt bei einer Windge-
schwindigkeit von 117 km/h. 
„Kyrill“ brachte es 2007 in 
Böen auf Spitzengeschwin-
digkeiten von 225 km/h.
Besonders gefährdet sind 
Häuser, die auf Anhöhen, 
Bergkuppen, Hanglagen oder 
auf freier Fläche stehen. Wenn 
der Sturm tragende Elemente 
beschädigt, kann das Gebäu-
de sogar einstürzen. Ebenfalls 
eine große Gefahr besteht für 
Häuser, die sich noch im Roh-
bau befinden oder gerade um-
gebaut werden.

Ein Sturmschaden durch um-
gerissene Baugerüste kann 
dabei hohe Kosten verursa-
chen. Dies gilt auch für Blu-
menkästen oder leichte Mö-
bel auf Balkon oder Terrasse, 
wenn sie vom Sturm umge-
weht werden.
Bäume auf dem eigenen 
Grundstück bergen bei Sturm 
ein besonderes Risiko:
Herabstürzende Äste oder ein 
komplett umkippender Stamm 
richten häufig Schäden an.
Das kann Gebäude und Au-
tos betreffen, aber auch Men-
schen, die sich während oder 
nach einem Sturm im Freien 
aufhalten. Dass bei einem 
Sturm Gefahr droht, kann der 
Grundstücksbesitzer schon 
vor einem Unwetter feststel-
len. Besonders anfällig für ei-
nen Sturmschaden sind näm-
lich frei stehende, alte und 
kranke Bäume.

Traumhaus voraus: mieten oder kaufen

Die stetig steigenden Mietprei-
se stärken bei vielen Menschen 
den Wunsch nach mehr Freiheit 
und Unabhängigkeit in Form ei-
ner eigenen Immobilie. Immer 
wieder kommt dabei die grund-
legende Frage auf: Mieten oder 
kaufen, was ist sinnvoller? Eine 
pauschale Antwort gibt es da-
bei nicht, denn beide Varianten 
haben ihre Vor- und Nachteile. 
Dauerhaft mietfrei wohnen klingt 
verlockend, aber Eigentum ver-
pflichtet, wie es so schön heißt 
- und da ist durchaus was dran. 
Wohnt man zur Miete, ist man 
deutlich flexibler, was eventuel-
le (jobbedingte) Umzüge in eine 
andere Stadt anbelangt. Mit ei-
nem Eigenheim hingegen sorgt 
man sowohl für das eigene Alter 
als auch für künftige Generati-
onen vor. Gewisse Rücklagen 
für regelmäßige Reparatur- und 
Instandhaltungsarbeiten sind 
dabei jedoch unerlässlich. Ein 
Mietobjekt geht mit deutlich 
weniger Verantwortung einher, 
denn hier ist der Vermieter für 
Modernisierungs- und Reno-

vierungsmaßnahmen zuständig. 
Wer nur über vergleichsweise 
wenig Eigenkapital verfügt, ist 
als Mieter in der „bequeme-
ren“ Situation: Lediglich die 
monatliche Miete samt Neben-
kosten sowie die bei Vertrags-
abschluss üblicherweise fällige 
Kautionszahlung müssen ent-
richtet werden. Für einen Immo-
bilienerwerb hingegen benötigt 
man Eigenkapital, sofern eine 
günstige Finanzierungsstrate-
gie angestrebt wird - Experten 
empfehlen, einen Betrag von 
mindestens 20 Prozent der 
Kaufsumme aus eigener Tasche 
beizusteuern. Als Haus- oder 
Wohnungsbesitzer hat man an-
stelle der lebenslangen Miete im 
Rahmen seiner Baufinanzierung 
monatliche Darlehensraten über 
die festgelegte Laufzeit von i. d. 
R. zwischen 15 und 35 Jahren 
abzuzahlen. Profis unterstützen 
bei der Entscheidungsfindung 
„mieten oder kaufen“ und helfen 
bei der Beurteilung, welche Va-
riante zur persönlichen Lebens- 
und Finanzsituation passt.

Foto: HLC/Baufi24/©Antonioguillem/Fotolia_132767184_X

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 45,- €
für jede weitere Person 15,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!
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Der Neue von Continental – 
jetzt auch bei uns:

K & N Auto- und  
Reifencenter GmbH 
Bahnhofstr. 52 
66629 Freisen 
Tel.: (0 68 55) 89 89 171

KEINE CHANCE FÜR
EIS UND SCHNEE

Mit dem WinterContact™ TS 870 sicher unterwegs

3kg / 3,50€ 
10kg /6,00€ 

RReeggiioonnaall  eerrzzeeuuggttee  SSppeeiisseekkaarrttooffffeellnn  

      Sorten:      Annabelle  
         Belana 
      Bernina 
       Laura 
                Karlena 
                        Belinda 

 
Täglich erhältlich in Fohren-Linden, Hauptstraße 15, Tel. 0175/8057351 
Erzeuger: Landwirtschaftlicher Betrieb Niklas Gräßer, Fohren-Linden 

Kaufe alte Pelze, Nähmaschinen, Schmuck,  
Lederbekleidung, Puppen und Gobelin-Bilder sowie  
jegliche Omas Antiquitäten und Musikinstrumente.

Telefon: 0157 - 55 49 62 56
- erreichbar von 9.00 - 22.00 Uhr -

JOBS 
IN IHRER REGION

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Kessler Trier KG,
Bierverlag bei.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

www.wittich.deBesuchen Sie uns!


